
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
DIE BEDIENSTETEN UND MANDATARE  

DER STADTGEMEINDE RAABS  
WÜNSCHEN DER BEVÖLKERUNG  

EIN FROHES OSTERFEST! 
 

 
2.723 Haupt- und 1.080 Nebenwohnsitzer in 33 Katastralgemeinden:  

Alberndorf, Eibenstein, Großau, Koggendorf, Kollmitzdörfl, Liebnitz, Lindau, Luden, Modsiedl, Mostbach, Neuriegers, Nonndorf, Oberndorf/R., 
Oberndorf/W., Oberpfaffendorf, Ober- und Unterreith, Pommersdorf, Primmersdorf, Raabs, Rabesreith, Rossa, Schaditz, Speisendorf,  

Süssenbach, Trabersdorf, Unterpertholz, Unterpfaffendorf, Weikertschlag, Wetzles, Wilhelmshof, Zabernreith, Zemmendorf, Ziernreith 
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Mittlerweile hat nicht nur meteorologisch der Frühling Einzug gehalten, sondern die Natur 

beginnt nach einem – zumindest bei uns – bislang mild verlaufenen Winter zu erwachen. 

Das Frühjahr ist auch immer gekennzeichnet von zahlreichen Veranstaltungen im Gemein-

degebiet, die Sie im Detail aus dem Blattinneren entnehmen können. Diesmal ist eine ganz 

besonders breite Palette von unterschiedlichen Events zu verzeichnen. Neben dem heuer 

wiederum stattfindenden Rapsblütenfest am 11. Mai 2014 in Pommersdorf, darf ich auf 

eine neuartige Veranstaltung hinweisen, die von der Raabser Wirtschaft gemeinsam mit 

Verantwortlichen aus diversen Ortschaften am Sa, dem 31. Mai 2014, auf dem Raabser 

Hauptplatz anlässlich des „Maibaumumschneidens“ unter dem Titel „Maifest – Baum fällt“ 

geplant wird. Eine besondere neue Form eines Seminares für Jugendliche ist die „Raabser 
HeldInnenreise“, die von Marcus Korkisch am 12. und 13. April 2014 im JUFA Waldviertel 

angeboten wird. 

Auch auf kulturellem Gebiet tut sich wieder einiges. Dass die kulturellen Aktivitäten in der 

Gemeinde unter der Federführung der zuständigen Stadträtin Margit Auer auch vom Land NÖ anerkannt werden, 

zeigt die Tatsache, dass Landeshauptmann DI Dr. Erwin Pröll für das Kulturprogramm 2013 eine Förderung von rund 

€ 30.000,-- genehmigt hat. 

Die touristische Bilanz kann ebenfalls positiv gesehen werden, auch wenn im Jahr 2013 gegenüber 2012 ein kleiner 

Rückgang bei den Nächtigungen zu verzeichnen ist. Der Hauptgrund liegt in den schwächer gelaufenen Sommermo-

naten Juli und August, die teilweise von großer Hitze geprägt waren und so manchen Gast von einem Besuch abge-

halten haben dürfte. Die übrigen Monate sind großteils besser gebucht gewesen als im Jahr 2012. Die Nächtigungs-

zahlen liegen aber noch immer um gut 50 Prozent über den Jahreswerten vor der Landesausstellung 2009. 

Besonders erfreulich sind in den letzten Monaten auch die Besucherzahlen im „Thayatal Vitalbad“. Im Jänner 2014 

konnte mit knapp 6.700 Besuchern sogar ein neuer absoluter monatlicher Besucherrekord seit der Eröffnung der 

Anlage im Jahr 2010 gemessen werden. Es ist zu hoffen, dass dieser positive Trend auch weiter anhalten wird. 

Am 9. Dezember 2013 wurde der Voranschlag 2014 einstimmig im Gemeinderat beschlossen. Details dazu finden Sie 

auf der Folgeseite. Es handelt sich wiederum um ein „Sparbudget“, das ohne Hilfe des Landes NÖ nicht ausgeglichen 

werden kann. Dennoch sind wir als Gemeindeverantwortliche weiterhin bestrebt, auch im laufenden Jahr die we-

sentlichen Aufgaben erfüllen zu können sowie einige Projekte umzusetzen. 

Der am 17. März 2014 im Gemeinderat zur Beschlussfassung anstehende Rechnungsabschluss 2013 weist ganz gute 

Zahlen auf, da das Land NÖ unter LH DI Dr. Erwin Pröll und Finanzreferent LH-Stv. Mag. Wolfgang Sobotka dankens-

werterweise der Gemeinde massiv „unter die Arme gegriffen“ hat und daher jedenfalls ausgeglichen bilanziert wer-

den kann.  

In den vergangenen Monaten wurden einigen Persönlichkeiten aus der Gemeinde hohe Ehrungen zuteil. Als Beispie-

le seien StR Franz Dobrovolny, Leo Rieder, der „frisch gebackene“ Regierungsrat Dir. Erich Weißkirchner und Frau 

OSR Dipl.-Päd. Ing. Gisela Fischer genannt. Herzliche Gratulation! Näheres finden Sie dazu ebenfalls im Blattinneren.  

Ich möchte Sie darauf hinweisen, dass auf Grund der teils schlechten Internetversorgung in unserem Gemeindege-

biet auch die Möglichkeit besteht, Internet über Satellit zu beziehen. Anbieter hiervon sind unter anderem 

www.getinternet.at, www.satinternet.at, www.stardsl.de, www.filiago.de, www.sosat.at. 

Dank gilt auch wieder Herrn Mag. Erich Kerschbaumer für die Erstellung der Beilage, die diesmal die Geschichte der 

KG Schaditz beleuchtet. 

Abschließend wünsche ich allen Gemeindebürgerinnen und -bürgern sowie allen Besuchern und Gästen unserer 

schönen Gemeinde eine angenehme Frühlingszeit und ebenso vorweg ein wunderbares Osterfest! 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 

(Bgm. Mag. Rudolf Mayer) 
 

StR a. D. Josef Reihs verstorben! 
Am 04. März 2014 verstarb plötzlich und unerwartet der ehemalige Stadtrat Josef Reihs im 80. Lebensjahr. 

Josef Reihs widmete sich rund 45 Jahre lang der politischen Tätigkeit. So war er von 1955 bis 1965 Gemein-

derat in Großau und dann bis zur Gemeindezusammenlegung 1971 dort Vizebürgermeister. Von 1975 bis 

1995 war er Gemeinderat der Stadtgemeinde Raabs. Von 1995 bis 2000 übte er das Amt eines Stadtrates 

aus. Für seine Verdienste wurde ihm im Jahre 1999 der Ehrenring der Stadtgemeinde Raabs verliehen.  

Der Verstorbene war ein fleißiger Mensch, dem das Gemeinwohl sehr am Herzen lag.  

WIR WERDEN HERRN STR A. D. JOSEF REIHS IMMER EIN EHRENDES ANDENKEN BEWAHREN! 
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AAKKTTUUEELLLLEESS  
Redaktionsschlüsse und Erscheinungstermine 

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungstermin Redaktionsschluss 
1. Ausgabe (Frühjahr) 1. Montag im März  ca. 1-2 Wochen danach Mo, 02.03.2015 

2. Ausgabe (Sommer) 1. Montag im Juni ca. 1-2 Wochen danach Mo, 02.06.2014 
3. Ausgabe (Herbst) 1. Montag im September ca. 1-2 Wochen danach Mo, 01.09.2014 

4. Ausgabe (Winter) 1. Montag im Dezember ca. 1-2 Wochen danach Mo, 01.12.2014 

 

Voranschlag 2014 und Rechnungsabschluss 2013 
Der Rechnungsabschluss ist noch vorbehaltlich dem Gemeinderatsbeschluss Mitte März! 

 

Voranschlag 2014 ordentlicher Haushalt Rechnungsabschluss 2013 
Einnahmen  Ausgaben  Angaben in Euro Einnahmen Ausgaben 

57.000,00 747.100,00 0 Vertretungskörper u. allg. Verwaltung 59.397,56 707.208,22 

6.100,00 142.400,00 1 Öffentl. Ordnung und Sicherheit 6.832,02 114.138,13 

73.700,00 491.300,00 2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissensch. 85.364,49 497.937,60 

59.900,00 253.000,00 3 Kunst, Kultur u. Kultus 72.735,68 244.589,97 

500,00 418.100,00 4 Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung 320,00 405.787,90 

1.200,00 626.200,00 5 Gesundheit 1.087,13 606.722,55 

4.500,00 185.400,00 6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 3.750,59 146.776,99 

18.500,00 100.900,00 7 Wirtschaftsförderung 23.222,88 86.897,73 

1.696.100,00 2.329.500,00 8 Dienstleistungen 1.646.288,90 2.476.231,52 

3.491.400,00 115.000,00 9 Finanzwirtschaft 3.643.809,55 22.733,38 

0,00 0,00    Abwicklung Überschüsse und Fehlbeträge 207.469,45 441.254,26 

5.408.900,00 5.408.900,00 Summe 5.750.278,25 5.750.278,25 
     Voranschlag 2014 außerordentlicher Haushalt Rechnungsabschluss 2013 

Einnahmen Ausgaben Angaben in Euro Einnahmen Ausgaben 
254.000,00 254.000,00   1 Straßenbau, Beleuchtung, Raumordnung 280.444,00 347.791,11 

80.000,00 80.000,00   2 Kanalisation und Kläranlage in Raabs 50.000,00 113.680,32 

100.000,00 100.000,00   3 Wasserversorgung Raabs – Erweiterung 50.000,00 85.533,90 

500.000,00 500.000,00   5 Thayatalbad – Sanierung 0,00 0,00 

70.000,00 70.000,00   7 Abbruch/San. baufäll. Gemeindeobjekte 0,00 0,00 

50.000,00 50.000,00   8 Instandhaltung von Güterwegen 85.211,84 85.199,46 

75.000,00 75.000,00 12 Katastrophenschäden Wege 50.655,97 47.266,24 

185.000,00 185.000,00 14 Hochwasserschutz Raabs 0,00 5.321,53 

130.000,00 130.000,00 22 Kanal Eibenstein 0,00 19.605,84 

0,00 0,00 23 Kanal Weikertschlag und Oberndorf/W. 97.998,75 253,36 

53.700,00 53.700,00 27 Kanal Unterpertholz 0,00 34.976,37 

16.000,00 16.000,00 28 Kanal Wetzles 2.272,00 11.361,73 

15.000,00 15.000,00 29 Kanal Reith 0,00 0,00 

11.000,00 11.000,00 30 Kanal Zabernreith 0,00 0,00 

150.000,00 150.000,00 40 Wasserversorgung Eibenstein 0,00 31.169,22 

800,00 800,00 45 Kanal Speisendorf 0,00 1.330,96 

0,00 0,00       WWF Darlehen 4.731,16 4.731,16 

0,00 0,00       Abwicklung Überschüsse und Fehlbeträge 1.206.620,27 1.039.712,79 

1.690.500,00 1.690.500,00 Summe 1.827.933,99 1.827.933,99 
 

Heizkostenzuschuss für 2013/2014 
Das Land Niederösterreich zahlt für die Heizperiode 2013/2014 an sozial bedürftige Personen, die in Niederöster-

reich den Hauptwohnsitz haben, einen einmaligen Zuschuss von € 150,00. Die Antragstellung ist noch bis 30. April 
2014 am Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes möglich. Zur Antragsstellung sind ein Einkommensnachweis aller im 

gemeinsamen Haushalt lebenden Personen und Übergabeverträge (falls vorhanden) UNBEDINGT notwendig. 
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Gemeinderatsbeschlüsse 
In der Sitzung vom 29. Oktober 2013 wurden u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Sanierung Wasserleitung in der Schlossstraße in Raabs 

• Straßengrundabtretungsvertrag Brigitte Weißkirchner – Grundstück 331/2 in der KG 21057 Unterpfaffendorf 

• Grundstück 331/2 in der KG 21057 Unterpfaffendorf – Widmung als öffentliches Gut 

• NÖ Straßenbauabteilung 8 – Straßenmeisterei Raabs – Bauführungen des NÖ Straßendienstes –  

 Nebenanlagen in der Bahnstraße in Raabs – Übernahme in die Erhaltung und Verwaltung der Gemeinde 

• Neufestsetzung der Beiträge für die Hauskrankenpflege ab 1. Jänner 2014 

• Verein „Hand in Hand“ – Personalbeistellung für die NM-Betreuung in der VS Raabs im Schuljahr 2013/2014 

• Änderung der Ortschaft „Niklasberg“ auf Ziernreith, wobei die Straßenbezeichnung „Niklasberg“ erhalten bleibt 

• HYPO NOE Gruppe Bank AG – Genehmigung eines Kreditvertrages 

• GIP.nö – Kooperationsvertrag zwischen dem Land Niederösterreich und der Stadtgemeinde Raabs betreffend 

 „Adressdaten“ und „Straßengraph“ 

 

In der Sitzung vom 09. Dezember 2013 wurden u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Voranschlag 2014, Dienstpostenplan 2014 und mittelfristiger Finanzplan für die Jahre 2014 bis 2018 

• Feuerwehrjugend Raabs – Subventionsansuchen 

• Verkauf des Waldgrundstückes 223/1 in der KG 21059 Weikertschlag 

• Sondernutzungsvertrag für die Erweiterung der Straßenbeleuchtung in Rossa 

• Maria Sachsenmaier, Raabs – Ansuchen um Ankauf der gemeindeeigenen Parzelle 80/9, EZ 409, KG 21038 Raabs 

• Löschung eines Wegerechtes auf dem Grundstück 1042/60, EZ 697 der KG 21038 Raabs – Objekt Schulstraße 16 

• Franz und Aloisia Dobrovolny, Unterpertholz – Ansuchen um Ankauf eines Teilstückes der Parzelle 414, EZ 89,  

 KG 21054 Trabersdorf 

• Teilstück der Parzelle 414, EZ 89, KG 21054 Trabersdorf, Öffentliches Gut – Entwidmung (Grundkauf Dobrovolny) 

• Herbert Haslinger, Unterpfaffendorf – Ansuchen um Ankauf eines Teilstückes der Parzelle 706, EZ 73, KG 21065 

 Zabernreith und der Parzelle 413, EZ 89, KG 21054 Trabersdorf 

• Teilstück der Parzelle 706, EZ 73, KG 21065 Zabernreith und Parzelle 413, EZ 89, KG 21054 Trabersdorf,  

 Öffentliches Gut – Entwidmung (Grundkauf Haslinger) 

• Andreas Leuthner, Weikertschlag – Ansuchen um Ankauf eines Teilstückes der gemeindeeigenen Parzelle 580/22, 

 EZ 29, KG 21059 Weikertschlag 

• Ankauf der Parzelle 24, EZ 37, KG 21059 Weikertschlag zum Zwecke der Errichtung einer Bushaltestelle und  

 Widmung dieses Grundstückes als öffentliches Gut  

 

Jagdpachtauszahlung 
Die Jagdpacht wird für die Ortschaften Großau, Liebnitz, Luden, Primmersdorf, Raabs-Kollmitzdörfl und Rabesreith 

vom 24. Jänner bis 24. Juli 2014 am Gemeindeamt während der Amtsstunden ausbezahlt.  

 

Trinkwasseruntersuchungen der Wasserversorgungsanlagen 
 

WVA Datum Nitrat 
Grenzwert 
Nitrat: 50 

WVA Datum Nitrat 
WVA Eibenstein 05.02.2014 16,00 WVA Raabs 05.02.2014 31,00 

WVA Großau 05.02.2014 37,00 WVA Speisendorf 16.07.2013 12,00 
Aufgrund der vorliegenden Befunde entsprach das Wasser den Anforderungen der Trinkwasserverordnung und ist im Sinne 

des Lebensmittelsicherheits- und Verbraucherschutzgesetzes zur Verwendung als Trinkwasser geeignet. 

 

Reinigung 
In nächster Zeit werden die Straßen in Raabs und in den umliegenden Ortschaften gekehrt. Alle Anrainer 

werden daher ersucht, den in ihrem Bereich eventuell vorhandenen Gehsteig zu reinigen und den vorhan-

denen Schmutz auf die Straße zu kehren, damit dieser im Zuge der Kehrmaßnahmen entfernt werden kann. 

 

Rasenmähen und Holzschneiden am Wochenende 
Wir möchten Sie auch heuer wieder ersuchen, aufgrund einiger Anregungen von Ge-

meindebürger/Innen, am Samstagnachmittag und Sonntag nicht Rasen zu mähen bzw. 

Holz zu schneiden, da das oft eine erhebliche Lärmbelästigung darstellt. Vielen Dank für 

Ihr Entgegenkommen. 



44. Jahrgang 1. Ausgabe Frühjahr 2014  Seite 5 

Sommerzeit 
Die nächste Zeitumstellung ist am Sonntag, dem 30. März 2014. Die Uhren werden von 02:00 auf 03:00 
Uhr vorgestellt, die Nacht ist daher eine Stunde kürzer.  

 

Strauchschnittübernahme 
Ab sofort darf der Strauchschnitt nur mehr täglich (Montag bis Freitag) von 7.30 Uhr bis 8 Uhr bei einem dazu vorge-

sehen Platz in der Kläranlage in Raabs unter Beaufsichtigung abgegeben werden. 

Da immer wieder auch Grünschnitt und sonstiger Unrat vor der Kläranlage abgelagert wurde, darf der Strauchschnitt 

nur mehr unter Aufsicht entsorgt werden. „Wilde Ablagerungen“ sind ab sofort nicht mehr möglich. 

 

Ferienspiel Raabs 
Die Sommermonate beginnen in ein paar Monaten und das bedeutet wieder Ferienspielzeit für unsere Kinder. Falls 

Sie eine Idee bzw. Anregung haben oder ev. ein Ferienspiel leiten möchten, melden Sie sich bitte bis spätestens 

16.05.2014 im Gemeindeamt bei Fr. Slawik (02846/365-10, gemeinde@raabs-thaya.gv.at).  

 

!!! Neue E-Mail-Adressen !!! 
Die Stadtgemeinde Raabs hat eine neue E-Mailadresse: gemeinde@raabs-thaya.gv.at. Die alte wird noch eine Zeit 

lang parallel laufen, aber schlussendlich deaktiviert. E-Mails werden noch an die alte Adresse automatisch weiterge-

leitet. Auch hat nun Bgm. Mag. Rudolf Mayer eine eigene Adresse: bgm@raabs-thaya.gv.at.  

 

Kosten der öffentlichen Kanalanlagen der Stadtgemeinde Raabs 
Nachdem der Großteil der öffentlichen Kanalanlagen im Gemeindegebiet Raabs fertiggestellt ist, erlauben wir uns, 

folgende Kostenaufstellung bekannt zu geben: 

 

Kat-Gemeinde(n) Art des Kanals Bauzeit d. 
Kanalanlage 

Gesamtbau- 
kosten Anmerkung 

Alberndorf Regenwasserkanal Altanlage 112.642,00 valorisiert bis 28.11.2012 

Alberndorf Schmutzwasserkanal Altanlage 150.560,00 valorisiert bis 28.11.2012 

Eibenstein Regenwasserkanal Altanlage 155.463,00 valorisiert bis 28.11.2012 

Eibenstein Schmutzwasserkanal Neubau 843.926,01 
Anlage wird 2014 kollau-

diert 

Nonndorf Mischwasserkanal Altanlage 320.014,00 valorisiert bis 28.11.2012 

Oberpfaffendorf Regenwasserkanal Altanlage 45.505,00 valorisiert bis 28.11.2012 

Raabs, Oberndorf bei Raabs, Großau, 

Modsiedl 
Mischwasserkanal Neubau 4.416.873,00 valorisiert bis 28.11.2012 

Raabs, Oberndorf bei Raabs, Großau Regenwasserkanal Neubau 1.065.438,00 valorisiert bis 28.11.2012 

Raabs, Oberndorf bei Raabs, Großau, 

Modsiedl 
Schmutzwasserkanal Neubau 4.405.145,00 valorisiert bis 28.11.2012 

Rabesreith Mischwasserkanal Altanlage 377.530,00 valorisiert bis 28.11.2012 

Reith Schmutzwasserkanal Neubau 431.380,00 kollaudiert am 3.3.2014 

Schaditz Schmutzwasserkanal Altanlage 240.116,00 valorisiert bis 28.11.2012 

Trabersdorf Regenwasserkanal Altanlage 23.705,00 valorisiert bis 28.11.2012 

Unterpertholz Schmutzwasserkanal Neubau 660.000,00 
Anlage wird 2014 kollau-

diert 

Weikertschlag,  

Oberndorf bei Weikertschlag 
Regenwasserkanal Altanlage 225.037,00 valorisiert bis 28.11.2012 

Weikertschlag,  

Oberndorf bei Weikertschlag 
Schmutzwasserkanal Neubau 2.318.672,00 kollaudiert am 5.9.2013 

Wetzles Regenwasserkanal Altanlage 87.940,00 valorisiert bis 28.11.2012 

Wetzles Schmutzwasserkanal Neubau 318.000,00 
Anlage wird 2014 kollau-

diert 

Zabernreith Regenwasserkanal Altanlage 191.385,00 valorisiert bis 28.11.2012 

Zabernreith Schmutzwasserkanal Neubau 327.949,00 kollaudiert am 3.3.2014 
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AANNKKÜÜNNDDIIGGUUNNGGEENN  
Gastfamilien gesucht für den Sommer 2014 

Mehr als 75 % aller Emissionen gingen nach der Katastrophe von Tschernobyl (Ukraine) auf das Gebiet der Republik 

Belarus (Weißrussland) nieder. Die Bewohner der Republik Belarus sind nach wie vor einer erhöhten Strahlung aus-

gesetzt. Ein Erholungsaufenthalt in unbelasteter Umgebung bei gesunder Ernährung ist besonders für alle Kinder 

sehr wertvoll.  

Seit 1994 werden durch das Projekt „Erholung für Kinder aus Belarus“ pro Sommer 150 bis 250 Kinder zur Erholung 

nach Österreich eingeladen. Die Kinder zwischen 10 und 14 Jahren werden für drei Wochen in Familien unterge-

bracht und betreut.  

Die Kinder sind erholungsbedürftig, aber nicht akut krank. Sie werden kranken- und unfallversichert sein. Besonders 

geeignet sind Familien, die selbst Kinder im genannten Alter haben. Aber auch „Großeltern“-Gastfamilien können 

sich gerne an der Aktion beteiligen. Die Kinder sollen in der Familie mitleben können wie eigene Kinder. Pro Kind soll 

von den Gastfamilien ein Kostenbeitrag in der Höhe von € 130,00 geleistet werden. Für Sponsoren (Paten für einzel-

ne Kinder), die sich an den Kosten beteiligen, sind alle Beteiligten sehr dankbar.  

Informationen: 02742/9005-15466 (NÖ Landesjugendreferat), 0676/9604275, www.belarus-kinder.net oder  

info@belarus-kinder.net.  
 

Finanzhilfe nach Sturmschäden 
Durch schwere Sommergewitter kam es im August 2013 in weiten Teilen des Bezirkes zu massiven Sturmschäden in 

den Waldbeständen.  

Nach intensiver Intervention durch den Obmann der Bezirksbauernkammer Waidhofen/Thaya, Herrn Ing. Nikolaus 

Noé-Nordberg, ergriff nun Herr Landesrat Dr. Stephan Pernkopf Initiative mit dem Ergebnis: Das Land NÖ bietet eine 
Sonderförderung an!  
Die Förderabwicklung wird einfach gehalten und über die örtlich zuständige Bezirksforstinspektion (Bezirkshaupt-

mannschaft) abgewickelt. Details und Beratungen können beim zuständigen Bezirksförster oder beim Forstsekretär 

der Bezirksbauernkammer erfragt werden. Die Förderung kann von allen Waldeigentümern – außer Gemeinden – ab 

einer Schadensfläche von 0,1 Hektar beantragt werden. Nach Durchführung der Aufforstung erfolgt die Kontrolle 

durch den zuständigen Bezirksförster und anschließend die Auszahlung der Förderung im Wege der Bezirkshaupt-

mannschaft.  

Förderbestimmungen – Daten und Fakten zur Sonderförderung: 
• Gefördert wird nur die Mischwaldaufforstung mit mindestens 50 % Laubholz und/oder Weißtanne und/oder 

 Lärche, mit einem Pauschalsatz von 1.000 Euro pro Hektar.  

• Der max. Fichtenanteil wird in tieferen Lagen unter 500 m Seehöhe zusätzlich mit folgender Formel begrenzt:  

 Fichtenanteil in % = Seehöhe in m (abgerundet auf 100 Meter) / 10.  

• Die Mindestpflanzenanzahl beträgt 1.000 Pflanzen pro Hektar.  

• Die Forstpflanzenrechnung dient als Nachweis für die Baumartenanteile.  

• Die Förderuntergrenze beträgt 100 Euro je Förderwerber, das entspricht einer Mindestfläche von 0,1 Hektar.  

• Die Förderobergrenze liegt bei 1.500 Euro je Förderwerber, das entspricht einer Waldfläche von 1,5 Hektar.  

Die Waldeigentümer haben folgende Daten bekanntzugeben: Name, Adresse, Betriebsnummer, Bankverbindung 
(IBAN), Telefonnummer, Grundstücksnummer, Katastralgemeindenummer, Förderfläche. 

(Auszug aus „Die Landwirtschaft“, Ausgabe Februar 2014) 
 

Senior-Ranger gesucht! 
Donnerstag, 24. April, 9.00 Uhr  ���� Anmeldung bis 17. April 2014! 
Zu aktiv für den Ruhestand? Wir haben das Richtige für Sie: Einmal im Monat trifft sich die Gruppe der Senior-Ranger 

zu einer Wanderung im Thayatal und lernt dabei die Highlights des Nationalparks kennen. Am Programm stehen 

Begegnungen mit der Wildkatze, Erkundung der tschechischen Bunkeranlagen, Fährtensuche, etc.  

Dabei kommt auch das leibliche Wohl nicht zu kurz!  

Ein Angebot für all jene, die gern draußen unterwegs und offen für neue Begegnungen sind! 

Leitung:  Birgit Gruber, Nationalpark-Ranger 

Treffpunkt:  Nationalparkhaus Hardegg  

Dauer:  ca. 3 Std. 

Kosten:  Erwachsene € 96,- (acht Termine bis November)  
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5 Jahre Alttextilien-Sammelstelle beim Roten Kreuz Waidhofen/Thaya 
Seit 2009 werden Alttextilien und Schuhe gesammelt und in weiterer Folge über das Rote Kreuz einer Verwertung 

zugeführt. Der Erlös kommt direkt unserer Rot-Kreuz-Bezirksstelle zugute und wird zur Finanzierung von regionalen 

Aufgaben (z.B. medizinische Geräte, Fahrzeuge und Katastrophenvorsorge) verwendet. 
 

Die Sammelstelle befindet sich direkt in der Rot-Kreuz-Bezirksstelle Waidhofen, Moritz-Schadek-Gasse 30a.  

Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr können Sie Ihre in Müll- bzw. Kleidersäcken verpackten Alttextilien 

und Schuhe abgeben. Es dürfen ausschließlich nur Säcke verwendet werden, keine Kartons! Es können ganz normale 

herkömmliche Abfallsäcke (Müllsäcke) jeder Art sein. Ideal sind Müllsäcke mit 60 Liter Inhalt. Gratissäcke können 

beim Roten Kreuz abgeholt werden. Ansprechpartner: Herr Peter Hanko, Telefon: 059 144 70000 
 

Wir ersuchen Sie, nur saubere Textilien bzw. Wäsche in die Säcke zu geben. Dazu gehören neben Herren-, Damen- 

und Kinderbekleidung auch Bettwäsche, Leintücher und Vorhänge, Polster, Tuchenten, Steppdecken und Daunenja-

cken, Hüte und Gardinen. 

Schuhe können paarweise zusammengebunden in separaten Säcken – nicht zusammen mit den Textilien und auch 

nicht in Schuhkartons – gebracht werden. Nicht angenommen werden Schischuhe oder Schlittschuhe. 
 

Für eventuell in Textilien verbleibende Wertsachen oder Geld kann keine Haftung übernommen werden.  

 

ZahngesundheitserzieherIn kommt in die Mutter-Eltern-Beratung!  
Seit dem Jahr 2008 besuchen ZahngesundheitserzieherInnen vom Projekt Apollonia 2020 stark 

frequentierte Mutter-Elternberatungsstellen in ganz Niederösterreich. Sie informieren die Eltern 

über die optimale Zahnpflege bei Säuglingen und Kleinkindern. Die Zahnpflege soll ja bereits mit 

dem 1. Milchzahn beginnen und ist für die Gesundheit der Zähne sehr wichtig.  

Bis zum Volksschulalter ist das Nachputzen der Zähne durch die Eltern notwendig!  

Die Zahngesundheitserzieherin kommt am Mi, 09.04.2014, 10 Uhr 
in die Ordination MR Dr. Schmidt, Raabs. 

 

Tage der offenen Gartentüre 
So, 08.06. und Mo, 09.06.2014 jeweils ab 10.00 Uhr 

im Schaugarten von Fam. Pascher in Neuriegers 7 

Am Sonntag steht von 11.00 bis 17.00 Uhr der „Natur im Garten Mobil-Bus“ 

für Ihre Gartenfragen vor Ort zur Verfügung. 

Pflanzentauschmarkt und „Kleiner Gartenflohmarkt“ finden an beiden Tagen statt. 

Die Bewirtung erfolgt durch die FF Neuriegers. 

Informationen: Erika & Kurt Pascher, 3823 Neuriegers 7, 0664/9373110 

 

Buch „Schurl – der Trottel“ (Wiener Geschichten) 
„Wenn es schwierig wird im Leben, emotional, gesundheitlich, finanziell – verliebe 

dich!“ 

Diese Strategie entwickelt Anna, die Protagonistin des Buches „Schurl – der Trottel“ 

bereits in ihrer Jugend in Raabs an der Thaya. Sie ist ein Kind dieses Ortes, eine ge-

borene Breuer und verlebte dort ihre Kindheit und Jugend bis zu ihrem Fortgang 

nach Wien. Ihr Leben führte sie weiter in die Schweiz, wo sie ihren Mann, der aus 

Berlin stammte, kennenlernte, nach diversen Umsiedelungen zuletzt nach Fichten-

berg, eine Gemeinde im Kreis Schwäbisch Hall (Deutschland). 

Sie erzählte gerne aus ihrer Kindheit und ich, ihre Tochter Susann Voelske, schrieb 

mir viele dieser Geschichten auf. Beschreiben sie doch eine Zeit und Welt, die für 

uns heute nicht mehr vorstellbar ist. Bereits mit 14 musste sie ihr eigenes Geld ver-

dienen und war Hausmädchen bei der Familie Böhm, die in Raabs das erste Elektro-

geschäft führte, die erste Geschichte erzählt davon. Ebenfalls von der Tochter der Böhms, Fritzl und ihrer unerschüt-

terlichen Liebe zu ihrem Mann, die ihre Eltern auf eine harte Bewährungsprobe in Sachen Tochterliebe stellte. 

Sieben Geschichten erzählt dieses Buch, jeweils versehen mit einem original österreichischen Rezept aus ihrem per-

sönlichen Rezeptbuch. 

Das Buch ist zum Preis von € 9,90 bei allen Buchhandlungen – auch allen Online-Buchhandlungen  
unter der ISBN 978-3-8495-7132-0 bestellbar. 
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Car-Sharing in der Klima- und Energiemodellregion 
Ein Auto zu besitzen, kostet immer mehr Geld. Ein Auto lediglich bei Bedarf zu nutzen, wird in der Klima- und Ener-

giemodellregion (KEM) Thayaland Realität. Das Car-Sharing-Projekt "ECOmobil Thayaland" startet mit einem Elekt-

roauto im Frühjahr 2014 in Waidhofen/Thaya. In weiterer Folge sind Standorte in allen KEM-Gemeinden im Bezirk 

Waidhofen/Thaya geplant. 

Der Vorteil mit ECOmobil Thayaland: Nutzer bezahlen einen Jahresbeitrag von max. 250 Euro und pro gefahrenen 

Kilometer nur max. 15 Cent. Das bedeutet eine schlanke Verwaltung mit nur einem Ansprechpartner. Man ist eco-

mobil, ohne ein eigenes Auto erhalten zu müssen. Interessenten können ihre Daten unter www.thayaland.at/kem, 

Button ECOmobil und Button "Ich habe Interesse" eintragen.  

Probefahrt: Um einmal das Fahrgefühl mit einem Elektroauto kennenzulernen, kann man sich gerne für eine unver-

bindliche Probefahrt anmelden. Treffpunkt ist der Parkplatz beim Bauernladen in der Hans-Kudlich-Straße in Waidh-

ofen. Zur Auswahl stehen die Elektroautos Renault Zoe, Renault Kangoo und Nissan Leaf (in Zusammenarbeit mit 

dem Autohaus Waidhofen). Mitzubringen sind lediglich ein gültiger Führerschein und die Neugier auf ein neues Fah-

rerlebnis.  

Die Anmeldung ist per E-Mail unter ecomobil@thayaland.at oder telefonisch möglich. Ansprechpartner für Probe-

fahrten ist Gottfried Brandner, Energieagentur der Regionen, 02842/21800-17, ecomobil@thayaland.at.  

Pressetext der KEM Thayaland, 27. Februar 2014 
 

Kulturprogramm 2014 
Sonntag, 23. März 2014, 14 Uhr 
Lesung: Günter Antony liest aus den Werken von Peter Tramontana in der Cafeteria im Lindenhof in Oberndorf/R. 

Musikalische Umrahmung mit „Leo“, Eintritt: Freie Spenden 

Der Verein „Unser Lindenhof“ bietet Kaffee und hausgemachte Mehlspeisen an. 

Freitag, 02. Mai 2014, 19 Uhr: 
Vernissage NÖ-Art: „Ver-rückt“ in der Galerie im Lindenhof in Oberndorf/R. 

Ausstellungszeitraum: 03.05.-25.05.2014 

Samstag, 10. Mai 2014, 15 Uhr 
Lesung: „Ver-rückte“ Gedanken mit Veronika Schmidt in der Galerie Lindenhof in Oberndorf/R. 

Samstag, 17. Mai 2014, 20 Uhr: 
Filmvorführung XXL-Film: „Der Schlussmacher“ im Schüttkasten Lindenhof in Oberndorf/R. 

Kartenreservierungen unter Tel. 02846/365-20 

Samstag, 24. Mai 2014, 20 Uhr 
Timna Brauer-Ensemble im Schüttkasten Lindenhof in Oberndorf/R. 

Kartenreservierungen unter Tel. 02846/365-20 

Freitag, 13. Juni 2014, 19 Uhr: 
Vernissage: „35 Jahre Fotoklub Drosendorf-Raabs“ in der Galerie Lindenhof in Oberndorf/R. 

Ausstellungszeitraum: 14.06.-27.07.2014 

 

Niederösterreichischer Landesfeuerwehrverband 
Abschnittsfeuerwehrkommando Raabs/Thaya 

 

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG 
 

Das Abschnittsfeuerwehrkommando Raabs/Thaya organisiert am 
 

Samstag, den 26. April 2014 von 8-17 Uhr 
 

im Feuerwehrhaus Raabs/Thaya eine Überprüfung aller Feuerlöscher. 
 

Sie haben dabei die Möglichkeit, Ihre Feuerlöscher zu diesem Termin zur Überprüfung zu bringen, wobei die Anliefe-
rung bereits am Freitag, den 25. April 2014 in der Zeit von 17 bis 19 Uhr erfolgen kann. 
 

KOSTEN: Einheitlich für alle Löschertypen ca. € 4,00 pro Stk. (inkl. MWSt.) einschließlich Plakette und Dichtungen. 

Defekte Teile, die erneuert werden müssen, werden gesondert berechnet. 

Gleichfalls können Neugeräte in verschiedenen Größen und Preislagen besichtigt bzw. erworben werden. 
 

Bitte Namensschild oder Beschriftung an den Löschern anbringen! 
 

Abschnittsfeuerwehrkommando Raabs/Thaya 

BR Kurt Liball eh. 
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Sozialstation Raabs-Karlstein 
Einsatzleiterin DGKS Ingeborg Fröhlich 

3820 Raabs/Thaya, Hauptstraße 29 

Handy 0676/838 44 214, Tel./Fax 02846/7507 
Sprechstunde: Montag und Donnerstag 9 bis 11 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 

bup.raabs@stpoelten.caritas.at 

Wenn Sie bei Krankheit oder im Alter Betreuung und Pflege brauchen: 
Wir unterstützen Sie gerne 
- bei der Krankenpflege 

- im Haushalt 

- beim Pflegegeld-Antrag 

Wir besorgen Pflegbehelfsmittel 
- beraten Angehörige      
- vermitteln Physiotherapie, Besuchsdienst, 

 „Essen auf Rädern“,… 
- installieren ein Notruftelefon 

„Spendenübergabe von Kons.-Rat Pfarrer i. R. Josef Seidl anlässlich des 80. Geburtstages an regi-
onale Hilfsorganisationen auch zugunsten der Caritas Hauskrankenpflege“ 

 

Kons.-Rat Pfarrer i. R. Josef Seidl hatte bei der Feier anlässlich seines 80. Geburtstages gebeten, anstelle 
von Geschenken, eine Spende für die regionalen Hilfsorganisationen und die Stadtpfarrkirche Raabs zu 
leisten. Ein Teil davon kam auch der Caritas Hauskrankenpflege zugute. Am 20. Februar 2014 wurde von 
Kons.-Rat Seidl ein Scheck in Höhe von € 466,00 an die Caritas Sozialstation Raabs übergeben. Die Ein-
satzleitung DGKS Ingeborg Fröhlich, Regionalleiter Erwin Silberbauer und die Mitarbeiterinnen möchten 
sich auf diesem Wege nochmals recht herzlich bei Herrn Kons.-Rat Seidl bedanken. (s. Bildergalerie) 

DANKE!!! 
Die Caritas und die Mitarbeiterinnen der Caritas Sozialstation  
Raabs-Karlstein wünschen Ihnen ein FROHES OSTERFEST! 
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BBEERRIICCHHTTEE  
  

Närrisches Faschingstreiben in Weikertschlag 
Am 2. März 2014 fand am Hauptplatz in Weikertschlag ein närrisches Faschingstreiben statt.  

Unter anderem wurden einige sportliche Aktivitäten durchgeführt.  

Anschließend gab es noch ein lustiges Beisammensein im Gasthaus Irschik. (s. Bildergalerie) 
 

Dir. Erich Weißkirchner wird „Regierungsrat“ 
Am 25. Februar 2014 verlieh Landeshauptmann DI Dr. Erwin Pröll an Dir. Erich Weißkirchner den Titel „Regierungs-

rat“ im Beisein von Bgm. Mag. Rudolf Mayer und seines „Heimatbürgermeisters“ Helmut Schuecker. Auch seine 

Familie war praktisch vollständig vertreten.  

Erich Weißkirchner leitet seit vielen Jahren mit großem Erfolg das Landespflegeheim Raabs. Im Vordergrund steht 

das Wohl der Bewohner, die immer wieder betonen, wie wohl sie sich im Haus fühlen und wie professionell das 

Heim geführt wird. Selbige Stellungnahmen kommen auch wiederholt von Angehörigen. Diese menschliche und 

freundliche Atmosphäre, die im Landespflegeheim Raabs herrscht, spürt man bei jedem Besuch und das ist schon 

über weite Strecken ein Verdienst von Erich Weißkirchner. Besonders hervorzuheben ist auch die Stellung der zahl-

reichen ehrenamtlich tätigen Personen, die allesamt aus der Gemeinde Raabs stammen und durch das Führungsver-

halten von Dir. Weißkirchner besonders zur Geltung kommen und so eine wertvolle Stütze für die Bewohner gewor-

den sind. Es gibt auch immer wieder Veranstaltungen, wo von außen Vereine ins Haus kommen, wie z.B. das regel-

mäßige Singen von Senioren für die Bewohner oder auch das wiederholte Auftreten der Chöre von VS und HS bzw. 

auch von Kindergärten im LPH Raabs. Man erlebt hier immer wieder das „Miteinander der Generationen“, was wirk-

lich beeindruckend ist.  

Die Zusammenarbeit zwischen Dir. Weißkirchner und der Gemeinde Raabs hat sich in besonderer Art bei der Ver-

wirklichung des neuen Hauses gezeigt, bei dem ja seitens der Gemeinde das Grundstück zur Verfügung gestellt wur-

de.  

Dir. Weißkirchner setzt auch immer wieder Akzente. So gibt es mittlerweile eine eigene Bushaltestelle vor dem neu-

en Heim, die nicht nur für Bewohner und Besucher gedacht ist, sondern auch für die im Umkreis wohnenden Bürge-

rinnen und Bürger der Gemeinde Raabs an der Thaya. 

Zusammenfassend kann man festhalten, dass Dir. Erich Weißkirchner ein professioneller Leiter des LPH Raabs an der 

Thaya ist und er sich vor allem durch sein „Gespür“ für die Menschen auszeichnet. (s. Bildergalerie) 
 

Dipl.-Päd. Ing. Gisela Fischer wird „Oberschulrätin“ 
Am 25. Februar 2014 verlieh Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll an Gisela Fischer den Titel „Oberschulrätin“ im Bei-

sein von Familienangehörigen und Bgm. Mag. Rudolf Mayer.  

Frau Fischer war jahrelang an der Landwirtschaftlichen Fachschule Tullnerbach beschäftigt, bevor sie nach fast 40-

jähriger Tätigkeit 2012 den Ruhestand antrat. Sie war in dieser Zeit als Lehrerin, Klassenvorstand, Internatserziehe-

rin, Bäuerinnenberaterin, Arbeitskreisleiterin und Prüfungskommissärin für die Facharbeiter- und Meisterinnenprü-

fung eingesetzt. Als besondere Begabung galten ihre Kreativität bei floristischen Gestaltungen und ihre Sensibilität 

für die Probleme der SchülerInnen. Sie ist verheiratet und die Zwillingsschwester von Maria Steiner aus Raabs und 

pendelt zwischen Raabs und Wien. (s. Bildergalerie) 
 

Prälat DDr. Angerer feiert 80. Geburtstag mit Erwachsenentaufe 
„Joachim wird 80, Ralf Bodeutsch wird getauft“ – unter diesem Motto stand der Festgottesdienst anlässlich des  

80. Geburtstages von Prälat DDr. Joachim Angerer Anfang Februar.  

Joachim Angerer wollte in diesem Gottesdienst seinen Geburtstag in den Hintergrund rücken. „Wir haben heuer 

schon 50 Jahre Seelsorge in Eibenstein gefeiert“, meint er dazu im Pfarrbrief. Wegen des Geburtstages wird es au-

ßerdem am 20. Februar in der Hofburgkapelle einen Dankgottesdienst geben, mit allen Künstlern, Handwerkern und 

Verantwortlichen aus Behörden und Medien, um offiziell und öffentlich für die Restaurierung und Revitalisierung der 

Klöster Geras und Pernegg zu danken. „Damit wird es mir möglich, rückblickend alles abzuschließen und positiv be-

endigen zu können“, erklärt der emeritierte Abt im Pfarrbrief weiter. 

Beim Dankgottesdienst in Eibenstein stand also die Taufe von Ralf Bodeutsch im Mittelpunkt. Eingangs stellte sich 

der Täufling ausführlich vor. Er wurde in der ehemaligen DDR in Jena in „einer sozialistischen Lehrerehe“ geboren, 

wo eine „Taufe kein Thema war“. Dank seiner Großmutter konnte er aber auch in diesem Umfeld den Glauben erle-

ben. Bodeutsch kam als Fastenleiter nach Geras und so in Kontakt mit Joachim Angerer.  
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Bodeutsch erzählte auch, dass es sein ursprünglicher Plan gewesen sei, die Taufe in der Thaya zu empfangen. Davon 

kam er aber aus praktischen Gründen ab – zu zeitaufwändig und mühsam wäre es wohl gewesen, wenn die Messe-

besucher von der Kirche zum Fluss und wieder zurück hätten gehen müssen.  

Bewusst sollte in dieser Messfeier vieles an der Urkirche erinnern, wie Joachim Angerer eingangs festgehalten hatte. 

Daher gab es auch einen Laib Brot für die Eucharistiefeier und Brot und Wein für alle Besucher. 

Abschließend war allerdings doch der Jubilar nochmals im Mittelpunkt. Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer gratulierte 

und dankte ihm namens der Stadtgemeinde Raabs für seine Tätigkeit in Eibenstein. Er erinnerte an die vielen Initiati-

ven, die Angerer in Eibenstein gesetzt hatte, unter anderem mit dem Biker-Fronleichnam, dem Motorradengel und 

zuletzt mit dem Schrägaufzug zum Friedhof. „In allen Höhen und Tiefen war Eibenstein immer die Konstante in dei-

nem Leben“, stellte der Bürgermeister fest. „Eibenstein ist das persönliche Geschenk Gottes an mich“, meinte auch 

Angerer dazu.  

Im lustigen Rahmen gratulierte namens des Pfarrgemeinderates Thomas Haslinger, als weitere Gratulanten stellten 

sich die Feuerwehr und der Lazarusorden ein. (s. Bildergalerie) 
Artikel und Foto © NÖN/Ramharter 
 

Konsistorialrat Josef Seidl feiert 80er 
Am 9. Februar 2014 beging der langjährige Raabser Pfarrer Kons.-Rat Josef Seidl seinen 80. Geburtstag. Aus diesem 

festlichen Anlass zelebrierte der Jubilar selbst eine Hl. Messe. Als Konzelebranten fungierten der amtierende Raabser 

Stadtpfarrer MMag. Kazimierz Tyrka und Prälat DDr. Joachim Angerer, der seinerseits einen Tag zuvor seinen 80er 

feierte. Die Pfarrkirche war bis auf den letzten Platz gefüllt, der Gemischte Chor und ein Bläserensemble unter 

Chordirektor Anton Irschik umrahmten – als Überraschungsgeburtstagsgeschenk – den Festgottesdienst musikalisch. 

In seiner prägnanten Predigt sagte Pfarrer Seidl u.a., dass ab einem gewissen Alter jeder Tag „ein Geschenk“ sei.  

Josef Seidl stammt aus Hörmanns bei Großdietmanns im Bezirk Gmünd und schlug nach der Pflichtschule den Weg 

zur Priesterausbildung ein. Der Jubilar kam im Jahr 1970 nach Raabs, wo er die Pfarre bis 2002 leitete. Er prägte das 

Pfarrleben mit seiner menschlichen Art also mehr als drei Jahrzehnte, aber er ist auch jetzt noch immer als „Aus-

hilfspfarrer“ aktiv, wenn er gebraucht wird. Josef Seidl war auch lange Dechant des Dekanats Raabs, ehe dieses auf-

gelöst wurde. Der „Jung-Achtziger“ engagierte sich nicht nur in pfarrlichen Angelegenheiten, sondern beteiligte sich 

auch am gesamten gesellschaftlichen Geschehen. So ist er bis heute auch in den Raabser Wirtshäusern anzutreffen, 

um sich die Sorgen der Menschen anzuhören und mit ihnen zu diskutieren. Er war auch lange Zeit als Religionslehrer 

in den Raabser Pflichtschulen tätig und hat so viele Menschen geprägt. Im Anschluss an den Gottesdient lud Pfarrer 

Seidl alle Messbesucher zu einer Agape in den Schüttkasten des Lindenhofes. Der Saal konnte die zahlreichen er-

schienenen Personen gar nicht fassen, das zeugt von einer bis heute anhaltenden großen Beliebtheit des Seelsor-

gers. Zahlreiche Vereine, Institutionen und Privatpersonen gratulierten bei Brötchen, Gulaschsuppe und gutem 

Wein. Seitens der Pfarre überbrachten Pfarrer MMag. Kazimierz Tyrka, Elfriede Kernstock und Günther Gamsriegler 

beste Geburtstagswünsche, wobei ersterer – wie schon beim 50er von Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer – gekonnt 

einen musikalischen Gruß mit der Mundharmonika zur Aufführung brachte.  

Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer bezeichnete Kons.-Rat Josef Seidl in seinen Worten u.a. als „Mann des Volkes“ 

und übergab gemeinsam mit Vbgm. Leo Witzmann einen Zinnteller mit eingraviertem Stadtwappen. Abschnitts-

kommandant Kurt Liball ging u.a. auf die Rolle Seidls als Feuerwehrkurator und auf seine Verdienste um das Feuer-

wehrwesen ein. (s. Bildergalerie) 
 

Neue Website der Gemeinde ist online! 
Unsere alte Website ist in die Jahre gekommen, daher haben wir uns Ende 2013 entschlossen, die Seite neu zu ge-

stalten und noch benutzerfreundlicher zu machen. 

Wir freuen uns nun daher sehr, Ihnen unsere neue Webseite unter www.raabs-thaya.gv.at vorstellen zu können. 

Neu strukturiert und auf das Wesentlichste reduziert präsentiert sich unsere neue Website nun auch in einem neuen 

Design. So dynamisch wie das Internet, so offen und flexibel muss sich auch eine Website präsentieren. Neben Aktu-

alisierungen kommen stetig neue Inhalte und Funktionalitäten hinzu. Der Bearbeitungsstand ist also noch nicht ab-

schließend und wie alles im Internet, ist unsere Webseite in Bewegung. Deshalb aktualisieren wir die Inhalte regel-

mäßig.  

Ab sofort gibt es die Möglichkeit des Newsletters der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya. Einerseits wird ein Veran-

staltungsnewsletter geboten, der regelmäßig verschickt wird, anderseits gibt es auch die Möglichkeit einen Newslet-

ter mit den Müllabfuhrterminen zu abonnieren. Melden Sie sich einfach auf unserer Website für den oder die ge-

wünschten Newsletter an und überzeugen Sie sich von unserem neuen Angebot. Newsletter können natürlich jeder-

zeit wieder abgemeldet werden. Wir hoffen, Sie finden Gefallen an unserer neuen Internetpräsenz, wünschen Ihnen 

viel Spaß beim Stöbern und freuen uns auf Ihr Feedback, Ihre Anregungen und auch Ihre Kritik. 

(gemeinde@raabs-thaya.gv.at oder 02846/365-10) 
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„Feuerwehrpionier“ Anton Winkler aus Kollmitzdörfl verstorben 
Anton Winkler, der viele Jahre das Feuerwehrwesen im Abschnitt Raabs geprägt hatte, 

verstarb am 2. Februar im 82. Lebensjahr. 

Winkler war schon als 17-Jähriger am 23. Jänner 1949 in die FF Kollmitzdörfl eingetreten 

und wurde 1970 Kommandant dieser Wehr. Diese Funktion übte er bis 1992 aus. 

Als Abschnittskommandant des Abschnittes Raabs war Anton Winkler von März 1977 bis 

Anfang 1997 tätig. Von 1985 bis 1991 war er zusätzlich Bezirkskommandant-

Stellvertreter. 

In seiner Funktionszeit wurden die Inspektionsübungen eingeführt, die ersten Feuerwehr-

jugendgruppen im Abschnitt wurden aufgebaut. Es kam auch erstmals zur Stationierung 

von Fahrzeugen und Geräten, die vom Landesfeuerwehrverband mit Sonderförderungen 

bedacht wurden. Das Funkwesen wurde ebenfalls eingeführt. Auch nach seiner Überstel-

lung in den Reservestand 1997 war Winkler noch viele Jahre als Archivar des Feuerwehrabschnittes Raabs tätig. 

Seine Arbeit wurde unter anderem mit dem Verdienstzeichen 1. Klasse des Landesfeuerwehrverbandes und dem 

Verdienstzeichen 1. Klasse des Bundesfeuerwehrverbandes gewürdigt. 

Anton Winkler war aber auch im Pensionistenverband als Vorsitzender der Gemeindegruppe Raabs tätig, nach sei-

nem Ausscheiden wurde er zum Ehrenobmann ernannt.  

Der ehemalige ÖBB-Bedienstete wurde am 8. Februar 2014 auf dem Friedhof Oberndorf/Raabs beigesetzt. 

© NÖN/Ramharter 

 

Abnahme des Fertigkeitsabzeichens „Feuerwehrsicherheit und Erste Hilfe“ 
Das Fertigkeitsabzeichen „Feuerwehrsicherheit und Erste Hilfe“ dient der Sicherung und dem Nachweis der Ausbil-

dung in der Feuerwehrjugend über Unfallverhütung im Feuerwehrdienst und Absichern der Einsatzstellen. Es bein-

haltet die Themen: „Verhalten im Brandfall“, „Verhalten in Notfällen“ sowie „Unfallverhütung im Feuerwehrdienst“.  

Dieser Prüfung stellten sich am 31.01.2014 die Mitglieder der Feuerwehrjugend Raabs: Tatjana Winkler, Lukas Hie-

sel, Stefan Gererstorfer, Thomas Breinößl, Thomas Ringl, Klaus Reischl, Natalie Fritz, Florian Köck, Leander Hanko 

jun., Lorenz Gutkas, Markus Silberbauer, Martin Hiesel, Patrick Annerl, Johannes Gruber, Lisa Gererstorfer, Leon 

Schierer, Florian Lebersoger, Tobias Höfinger, Lukas Silberbauer, Simon Gutkas, Fabian Bieber und Marcel Strohmer.  

Unter den „strengen“ Augen der Prüfer ASB FMD Peter Redl, Kdt.-Stv. Kurt Wessely, Oberverwalter Erwin Silberbau-

er, KDT Josef Schumacher und den Jugendbetreuern Patrick Dejcmar, Richard Petters, Marlene Theurer und Leander 

Hanko blieb nichts verborgen.  

Aber die Jugendlichen wurden perfekt auf diesen Augenblick vorbereitet. Bürgermeister Rudolf Mayer machte sich 

ein Bild vom Ausbildungsstand der Jungflorianis. Erleichterung machte sich dennoch breit, als das Ergebnis verkün-

det und die Urkunden sowie Abzeichen ausgegeben wurden. (s. Bildergalerie) 
 

Neuer Besucherrekord im Thayatal Vitalbad 
Im Jänner 2014 konnte das Thayatal Vitalbad einen neuen Besucherrekord aufstellen.  

Dank hervorragender Besucherzahlen konnte das Thayatal Vitalbad den Rekord vom Jänner 2012 von 6.421 Besu-

cherInnen auf 6.684 BesucherInnen im Jänner 2014 steigern. Das schlechte Winterwetter ohne Schnee kam dem Bad 

dabei ebenso zugute, wie auch die überdurchschnittlich gut besuchten Weihnachtsferien und das Saunafest.  

Geschäftsführer Bürgermeister Rudolf Mayer und Betriebsleiterin Barbara Polt freuen sich über die hervorragenden 

Zahlen und hoffen, dass dieser positive Trend auch weiter anhalten wird. Man sieht an diesen Zahlen, dass das Bad 

eine wichtige touristische Freizeiteinrichtung für die gesamte Region ist.  

 

Maria Dieberger wurde 101 Jahre 
Ihren 101. Geburtstag feierte Maria Dieberger im Jänner im Landespflegeheim Raabs. Die Jubilarin wurde 1913 in 

Deutschlandsberg (Steiermark) geboren und übersiedelte Mitte der 30er Jahre mit ihrem Ehemann Gustav nach 

Wien. Sie erinnert sich gern an die Sommerfrische im eigenen Haus mit großem Garten, die sie in Michelsbach (Be-

zirk St. Pölten) verbrachte. Die geborene Steirerin übernahm vorwiegend Tätigkeiten im eigenen Haushalt und wid-

mete sich der Erziehung ihrer beiden Söhne, Johannes und Peter. Sie erlebte schwere und arbeitsreiche Zeiten (be-

sonders die Kriegs- und Nachkriegszeiten), meisterte diese aber mit starkem Willen und war sich dabei für keine 

Arbeit zu schade. Gustav Dieberger verstarb nach 69 gemeinsamen Ehejahren mit 96 Jahren.  

Frau Dieberger war die erste Person, die sich im neugebauten Heim in Raabs 2007 angemeldet hat. Sie hat sich sehr 

gut im Waldviertel eingelebt und ist immer noch gerne bei hausinternen Veranstaltungen dabei. (s. Bildergalerie) 
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BEZIRKSARBEITSGEMEINSCHAFT 
HORN/WAIDHOFEN/THAYA 

 

EINLADUNG 
ZUR KONZERTMUSIKBEWERTUNG 

 

am Sonntag, dem 27. April 2014, ab 09 Uhr 
 

im Jugend- u. Familiengästehaus Raabs, Hamerlingstraße 8. 
 

Es musizieren Kapellen aus dem Bezirk Horn und Waidhofen 
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BBIILLDDEERRGGAALLEERRIIEE  

 
Caritas, S. 9 

 
Närrisches Faschingstreiben in Weikertschlag, S. 10 

 
Dir. Erich Weißkirchner wird „Regierungsrat“, S. 10 

 
Dipl.-Päd. Ing. Gisela Fischer wird „Oberschulrätin, S. 10 

 
80. Geburtstag – Prälat DDr. Joachim Angerer, S. 10 

 
80. Geburtstag – Kons.-Rat Josef Seidl, S. 11 

 
Abnahme des Fertigkeitsabzeichens, S. 12 

 
Maria Dieberger wurde 101 Jahre, S. 12 
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LH Pröll fördert Raabser Kulturaktivitäten, S. 17 
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Katharina Philipp feiert 100. Geburtstag, S. 19 

 
Weihnachtskindergarten, S. 17 

 
Hohe Auszeichnung für Leo Rieder, S. 17 

 
Ehrenzeichenverleihung an StR Franz Dobrovolny, S. 18 

 
Stefanie Riha feierte 102. Geburtstag, S. 18 

 
Seniorenbund Raabs, S. 19 
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LH Pröll fördert Raabser Kulturaktivitäten 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll unterstützte als Kulturreferent des Landes NÖ die Kulturaktivitäten der Stadtge-

meinde Raabs im Jahre 2013 mit einem Finanzierungsbeitrag von rund € 30.000,--. (s. Bildergalerie) 
Im Kulturzentrum Lindenhof wurde ein reichhaltiges Kulturprogramm an Ausstellungen, Konzerten, Kabarett und 

Lesungen angeboten. Unter anderem wurden die Besucher bei einem Vortrag mit Prof. Roland Girtler, musikalisch 

umrahmt mit Wienerliedern von Helmut Hutter und Roland Sulzer, unterhalten. Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer, 

das Kulturreferat mit Kulturstadträtin Margit Auer an der Spitze sowie der Verein „Unser Lindenhof“ freuen sich über 

diese Unterstützung. Somit kann auch weiterhin ein vielfältiges Kulturangebot im Lindenhof Raabs gewährleistet 

werden. So sind für 2014 ein Konzert mit Timna Brauer sowie Filmvorführungen und Ausstellungen geplant.  

 

Ferienmesse 2014 in Wien 
Die Stadtgemeinde Raabs präsentierte sich auch heuer wieder erfolgreich mit ihren touristischen Leitbetrieben vom 

16. bis 19. Jänner 2014 im Wiener Prater-Messegelände bei der Ferienmesse Wien.  

Gemeinsam mit der Stadtgemeinde Drosendorf und dem Zukunftsraum Thayaland wurde der Tourismusverband 

Nationalparkregion Thayatal vertreten. Diese pulsierende Show für Urlaub, Reisen und Freizeit ließ das Herz jedes 

Erholungssuchenden höher schlagen. Sie machte Lust aufs Aufbrechen, Wegfahren, Spüren, Erleben und Unterneh-

men. Mehr als 800 Aussteller aus knapp 70 Ländern präsentieren jährlich zur richtigen Buchungszeit – alle möglichen 

und unmöglichen Destinationen und Reisearten: Fern- und Städtereisen, Badeurlaub und Sightseeing, Single- und 

Familienurlaube, außergewöhnliche Abenteuer und entspannende Wellnessaufenthalte. Abgerundet durch etliche 

Bühnenshows, Gewinnspiele, Vorträge, musikalische Darbietungen, Kulinarik aus aller Welt und nicht zuletzt die 

zeitgleich laufende Vienna-Autoshow trägt die Ferien-Messe Wien zurecht den Titel „Königin der österreichischen 

Tourismus-Messen“! (s. Bildergalerie) 
 

Katharina Philipp feiert 100. Geburtstag 
Anfang Jänner 2014 feierte Katharina Philipp ihren 100. Geburtstag. Frau Philipp wohnte den größten Teil ihres Le-

bens in Riegers bei Dobersberg. Sie arbeitete als Postzustellerin u. a. in Zlabings, Schwarzenau und Dobersberg und 

bei der Firma Pollmann in Karlstein. Ihren Gatten Karl ehelichte sie in jungen Jahren, der tragischerweise nach drei 

Ehejahren verschied. Der Ehe entsprangen zwei Töchter, fünf Enkelkinder und mehrere Urenkel. Frau Philipp lebt 

seit Jänner 2010 zufrieden in einem Zweibettzimmer im Landespflegeheim Raabs. (s. Bildergalerie) 
 

Weihnachtskindergarten 
Weihnachtskindergarten im FF-Haus war wieder großer Erfolg! Am 24. Dezember 2013 fand im FF-Haus Raabs der 

schon zur Tradition gewordene Weihnachtskindergarten der Volkspartei Raabs/Thaya statt. Es fanden sich wieder 

rund 20 Kinder ein, die verschiedene Spiele ausprobierten, sich aber auch bei der Herstellung von köstlichen Bäcke-

reien übten. Andere wiederum stellten ihr Zeichen- und Basteltalent unter Beweis, auch der „Wuzler“ erfreute sich 

großer Beliebtheit. Die Hauptorganisation des Vormittags lag in den bewährten Händen von StR Margit Auer. Als 

Betreuerinnen fungierten Kerstin und Evelyn Reiß, Nadja Pitschko, Cornelia Kellner und Christiane Zach. Seitens der 

Feuerwehr Raabs waren Kommandant Josef Schuhmacher und sein Stellvertreter Kurt Wessely anwesend.  

ÖVP-Gemeindeparteiobmann Bgm. Mag. Rudolf Mayer kam auf einen kurzen Besuch vorbei und überzeugte sich von 

den zahlreichen Aktivitäten. Er dankte den freiwilligen Helferinnen mit einem „Schokoladen-Gruß“. (s. Bildergalerie) 
 

Hohe Auszeichnung für Leo Rieder 
Die Präsidenten der Landesverbände des Österreichischen Roten Kreuzes sowie das Österreichische Jugendrotkreuz 

haben im Jahr 1961 aus Anlass des 65. Geburtstages des höchst verdienstvollen damaligen Präsidenten Hans Lauda 

die Dr. Hans Lauda-Stiftung ins Leben gerufen. 

Aus dieser Stiftung werden jährlich Ehrenpreise an Personen oder Rotkreuz-Dienststellen vergeben, die sich durch 

hervorragende Leistungen im Rahmen der Rotkreuz-Arbeit besonders ausgezeichnet haben.  

Heuer erhielt diesen Preis Leo Rieder von der Rot Kreuz Bezirksstelle Waidhofen/Thaya. Mit 21 Jahren ist Herr Rieder 

der Bezirksstelle Waidhofen/Thaya beigetreten. Seit seiner Pensionierung ist Herr Rieder mehrmals wöchentlich als 

Rettungsfahrer im Einsatz und er fährt zweimal in der Woche Nachtdialysen. Seit 1984 ist er Organisator von Blut-

spendeaktionen in Raabs. Er leitete die Evakuierung beim Hochwasser 2002 und 2006 und war federführend bei der 

Einführung des Notarzteinsatzfahrzeuges in Raabs im Jahr 2007 beteiligt.  

Herr Rieder wird von seinen Kollegen sowie den Patienten sehr geschätzt und er ist immer vor Ort, wenn Not am 

Mann ist. (s. Bildergalerie) 
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Ehrenzeichen für Verdienste um das Bundesland NÖ für StR Franz Dobrovolny 
Am 10. Dezember 2013 wurde Stadtrat Franz Dobrovolny das Ehrenzeichen für Verdienste um das Bundesland Nie-

derösterreich in St. Pölten von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll verliehen. (s. Bildergalerie) 
Franz Dobrovolny setzt sich seit seiner frühesten Jugend für die Allgemeinheit und das Gemeinwohl mit voller Kraft 

ein! Er engagierte sich bereits im sehr jugendlichen Alter von 16 Jahren für das Ländliche Fortbildungswerk und 

brachte es dort auch zum Sprengelleiter.  

In weiterer Folge engagierte er sich auch bei der Ortsfeuerwehr in Unterpertholz, die bis heute eine wertvolle Säule 

des Zusammenhaltes in der Ortschaft ist. Er war von Anfang an sehr am politischen Geschehen – speziell in seiner 

Heimatgemeinde – interessiert und wurde noch vor der großen Gemeindezusammenlegung (1970/71) zum Ortspar-

teiobmann der Volkspartei in Unterpertholz gewählt und übte dieses Amt von 1968 bis 2011 über fast drei Jahrzehn-

te mit Umsicht und Weitblick aus. Franz Dobrovolny wurde schließlich im Jahr 1990 als Nachfolger von StR Otto 

Neuwirth in den Gemeinderat gewählt und wirkt seit 2000 als Stadtrat. Er ist hier in erster Linie für die Belange 

„Bauangelegenheiten und Raumordnung“ zuständig und unterstützt den Bürgermeister seit Jahren insofern beson-

ders stark, als dass er die meisten Bauverhandlungen als Verhandlungsleiter führt. Mit seiner ausgleichenden Art 

konnte er dabei schon manch heikle Situation meistern und letztlich ein für alle Beteiligten positives und akzeptables 

Verhandlungsergebnis erreichen. Natürlich erhebt StR Dobrovolny immer wieder seine Stimme, wenn es um Anlie-

gen seiner Heimatortschaft und der umliegenden Katastralgemeinden geht. Dies ist in der Gemeinde Raabs auch 

nicht immer einfach, verfügt diese doch über 33 (!) Katastralgemeinden, wobei dabei ab und zu natürlich auch un-

terschiedliche Interessen vorhanden sein können. Franz Dobrovolny zeichnet sich in solchen Situationen immer wie-

der aus, wenn es gilt, gangbare Kompromisslösungen zu finden. Zu erwähnen ist auch noch sein Wirken als Obmann 

der vormaligen Zusammenlegungsgemeinschaft Unterpertholz und der daraus entstandenen Wegeerhaltungsge-

meinschaft. Letzterer steht er bis heute vor. Insgesamt ist das bisherige politische Wirken von StR Franz Dobrovolny, 

der Ende Dezember 2012 das 60. Lebensjahr vollendet hat, als überdurchschnittlich erfolgreich zu bezeichnen.  

 

Stefanie Riha feierte 102. Geburtstag 
Anfang Dezember 2013 feierte Stefanie Riha im Landespflegeheim Raabs ihren 102. Geburtstag.  

Als Gratulanten stellten sich Bezirkshauptmann HR Mag. Franz Kemetmüller, Bgm. Mag. Rudolf Mayer, Direktor Erich 

Weißkirchner, Pfarrer Kons.-Rat Josef Seidl und das Personal vom Pflegeheim ein.  

Bgm. Mag. Rudolf Mayer bewunderte die Agilität und geistige Fitness der lebenslustigen Dame, die stets zu einem 

Scherz aufgelegt ist. Frau Riha wurde Anfang Dezember 1911 in Finsternau bei Brand (liegt in der Nähe von Litschau) 

geboren. Sie wuchs als zweitältestes von 13 Kindern auf. Ihr letzter Wohnort war Nagelberg, wo sie vor ihrer Pensio-

nierung in der Glasfabrik Stölzle tätig war. Frau Riha hat mit ihrem verstorbenen Mann eine Tochter. Am 29.12.2009 

ist sie in das LPH Raabs eingezogen und wohnt gut betreut in einem Zweibettzimmer. (s. Bildergalerie) 
� Frau Riha ist leider am 6. März von uns gegangen. Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

 

Leader – Qualifizierungsinitiative: NEUES.LERNEN.WISSEN! 
Die Gastronomie eröffnet – von Aushilfstätigkeiten bis zur Gründung des eigenen Unternehmens – vielfältige Berufs-

chancen in der Region. In Zusammenarbeit mit der Landesberufsschule Geras bieten wir im Rahmen der Qualifizie-

rungsinitiative der Leaderregion Waldviertler Wohlviertel folgende zu 80 % geförderten Ausbildungsmodule: 
 

Schwerpunktemodule „Service“: Modul S1 Grundlagen und Modul S2 Aufbaumodul 

Tragetechniken und Servierarten, Servierablauf, Tische richtig decken, Getränkeservice; Weinservice, Grundkennt-

nisse der Speisenkunde; Aperitif und Bargrundkenntnisse, Gastbetreuung – Verkaufsgespräche; Inkasso; Umgang mit 

Beschwerden 

48 Stunden Ausbildung/Modul bei den Profis der Landesberufsschule 

KOSTEN je MODUL (Leaderförderung bereits abgezogen): € 59,00 + 20 % MWST (€ 70,80) 
Schwerpunktmodul „Küche“: Modul K1: Grundmodul – Modul K2 Aufbaumodul 

Effiziente Vorbereitungsarbeiten in der Küche; Hygiene, einfache kalte Speisen (Schinkenrolle; kalte Platte, Bröt-

chen); Anrichtearten, Herstellung von Salaten – Marinaden, Dressings, Zubereitung von Suppen-Einlagen, Zuberei-

tung einfacher, regionaler Gerichte (Schnitzel, Schweinsbraten…), Zubereitung von Vorspeisen, Suppen, Hauptspei-

sen und Desserts (Snacks, Gulasch, Reisfleisch, Beuschel, Rindsbraten, Geflügel, Torten) 

48 Stunden Ausbildung/Modul bei den Profis der Landesberufsschule 

KOSTEN je MODUL (Leaderförderung bereits abgezogen): € 63,00 + 20 % MWST (€ 75,60) 
 

Informationen und Anmeldungen beim Leadermanagement Waldviertler Wohlviertel: Roland Deyssig,  

deyssig@regionalmarketing.at sowie bei der Landesberufsschule Geras, Fr. Dir. Christine Stöger 02912/591 

Seminarort: Landesberufsschule 2093 Geras; Am Goggitschberg 5 
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VVEERREEIINNEE,,   IINNSSTTIITTUUTTIIOONNEENN,,   EETTCC..  
 

Seniorenbund Raabs an der Thaya     
Der Seniorenbund Raabs hat auch für dieses Jahr wieder ein umfangreiches Programm-
angebot. Beim letzten Stammtisch in Rabesreith wurde das Angebot den Mitgliedern be-
reits vorgestellt. Auch in diesen „Raabser Nachrichten“ einige 
 

Hinweise auf Veranstaltungen in der nächsten Zeit: 
 H  e  l  g  o  l  a  n  d 

Do. 24. April:    Stift Klosterneuburg und Niedersulz – der Bus ist voll! 
Für den Dreitagesausflug nach Ungarn mit dem attraktiven Schwerpunkt 
„Lehar in der Puszta“ sind über 58 Personen angemeldet. 
Die schon traditionelle Mehrtagesreise im September führt uns heuer in 

den Norden Deutschlands (7. bis 12. Sept.)  
Auf dem Programm viele Sehenswürdigkeiten: 
Frauenkirche in Dresden, Hamburg mit einer 
Hafenrundfahrt, Tagesausflug auf die Insel Hel-
goland, Stadtführung in Bamberg. 
Für diese Sechstagesreise werden noch Anmeldungen entgegengenommen. 
Mi. 30. 04., 14.00 Uhr: Stammtisch im Landespflegeheim Raabs – Rundgang           

Informationen (LPH als Wirtschaftsunternehmen, Krankheitsbild Demenz...) 
04.04.2014: Waldvierteltag des Seniorenbundes in Hirschbach,     09.04.: „EUROPA & WIR“ in Pürbach 

   

    Für das Team des Seniorenbundes Raabs 

 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Von: Hansrudi [Hansrudi@FF-Raabs.at]  
Gesendet: März 2014 
An: Stadtgemeinde Raabs [gemeinde@raabs-thaya.gv.at] 
 

Betreff: Post von Hansrudi 
 

Hallo Herr Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer! 
 
Das Jahr 2014 hat für manche sicher noch gar nicht so richtig begonnen, aber bei uns geht es bereits Schlag auf 
Schlag. Einige schon erlebte Höhepunkte MUSS ich dir unbedingt erzählen! 
Ende Jänner absolvierten wir die Abschlussprüfung unseres Fertigkeitsabzeichens Feuerwehrsicherheit und Erste 
Hilfe. Schon toll, wenn man den Kids zuschauen kann, wie sie vorzeigen, was bei einem Unfall zu tun ist, wie man 
Verletzte versorgt und wie man sich verhält, dass eben nichts passiert. Alle haben es geschafft! Übrigens Danke, 
dass du dir immer die Zeit nimmst und auch persönlich zu uns kommst! 
Auch wenn der Landesschitag der FJ NÖ wegen Schneemangels am Annaberg abgesagt werden musste, waren wir 
vorher dennoch dafür trainieren. Unser „Hausberg“ in Kirchbach bei Zwettl und die perfekt vorbereiteten Pisten 
bescherten uns in den Semesterferien jede Menge Spaß! 
Letztens hatten wir auch Besuch von der Waldviertler Sparkasse! Die zwei hübschen Damen der Filiale Raabs ha-
ben den Kindern Sporttaschen mitgebracht, weil sie erfuhren, dass die Kids zweimal im Jahr auf Zeltlager fahren 
und immer viel Zeugs mitbrauchen. Als ich mich bedankte, wurde ich sogar geknuddelt! 
Vor ein paar Tagen haben wir unseren 9. Geburtstag gefeiert. Wie üblich verbringen wir den im Rahmen der FJ-
Stunde im Thayatal Vitalbad Raabs. Perfekt, wenn man nicht fahren muss und sozusagen vor der Haustüre ein 
Wellnessbad mit Rutsche hat!  
Ja stimmt, nächstes Jahr feiern wir dann ein Jubiläum! Wenn alles soweit passt wie geplant, dann werden wir 2015 
die Bezirksbewerbe der FJ und das Zeltlager in Raabs haben. Die Vorbereitungen laufen bereits. 
Noch ein freudiges Ereignis gab es bei uns. Mit Dominik Breit haben wir die 30er Marke bereits überschritten und 
zählen jetzt insgesamt 31 Feuerwehrjugendmitglieder. Da alle Kids auch mit Dienstbekleidung ausgestattet werden 
müssen, freuten wir uns besonders über die finanzielle Unterstützung, die dein Gemeindeteam und du uns ermög-
licht haben! Zurzeit bereiten wir uns intensiv für den Wissenstest vor, den wir am 6. April in Dobersberg absolvie-
ren. Übrigens zuschauen ist für jeden Interessierten nicht nur erlaubt, sondern sogar erwünscht! 
Wenn du dir ein Bild unserer Arbeit machen möchtest, schau einfach bei Facebook rein, da gibt es Fotos von jedem 
Ereignis! Erreichbar auch ohne Registrierung. 
 

Bis bald. Dein Hansrudi 
Hansrudi, Maskottchen FJ Raabs 

mail: Hansrudi@FF-Raabs.at, web: www.facebook.at/FJ.Raabs  
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Lehar in der P u s z t a 
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USV Raiffeisen Raabs/Thaya 
Mit neuen Kräften in die Frühjahrsmeisterschaft 2014... 
News von Kampfmannschaften und Reserve: Der USV RAIFFEISEN Raabs wird gleich mit drei 

„neuen“ Kräften in die Frühjahrsmeisterschaft gehen: Nachdem Tormann Philipp Decker bis Ende 

Mai im Auslandseinsatz ist, musste man auf der Tormann-Position reagieren. Mit Vojtech Swobo-
da kehrt ein „alter“ Bekannter nach Raabs zurück, spielte er doch von 2001 bis 2013 schon einmal beim USVR.  

Ebenfalls seine Wurzeln in Raabs hat Jürgen Celoud, der im Nachwuchs des SV Raabs kickte und nun nach fast 8 Jah-

ren bei SC Gars und SK Eggenburg seine Fußballschuhe künftig wieder für seinen Stammverein schnürt. 

Erst in letzter Minute gab es einen weiteren Zugang: Zdenek Stepanovsky zählte von 2009 bis 2013 bei FC Hartl Haus 

Echsenbach zu einer fixen Größe, ehe er aus privaten Gründen in seine Heimat zurückkehrte. Nun will er noch ein-

mal durchstarten: Als er hörte, dass sein früherer Mentor und Trainer Damir Grabovac in Raabs tätig ist, überlegte 

er nur kurz und entschied sich, noch einmal seine fußballerische Karriere in Österreich fortzusetzen. 
 

Auslosung für das Frühjahr 
2. Klasse Waldviertel/Thayatal   3. Klasse Hornerwald 

So, 30.03.   16:30 Raabs I: Geras   Sa, 29.03. 18:00 Horn FSG: Raabs II 
So, 06.04.   16:30 spielfrei   So, 06.04.   15:00 Raabs II: Breiteneich 

So, 13.04.   16:30 Drosendorf: Raabs I   Sa, 12.04.   16:30 Raabs II: Göpfritz 

So, 20.04.   16:30 Raabs I: Japons   Mo, 21.04.   14:00 Krumau: Raabs II 
So, 27.04.   16:30 Mallersbach: Raabs I   Sa, 26.04.   16:30 Raabs II: Burgschleinitz 

Sa, 03.05.   16:30 Raabs I: Gr.Siegharts   Do, 01.05.   16:30 Eisgarn: Raabs II 
Fr, 09.05.   20:00 Langau: Raabs I   So, 04.05.   16:30 Pleißing/W.: Raabs II 
So, 18.05.   14:30 Raabs I: Thaya   Sa, 10.05.   16:30 Raabs II: Roggendorf/K.J. 

Fr, 23.05.    20:00 Irnfritz: Raabs I   Fr, 16.05.    19:30 Kleinmeiseldorf: Raabs II 
Sa, 31.05.   17:30 Raabs I: Allentsteig   Sa, 24.05.   17:00 Raabs II: Pölla 

Sa, 07.06.   19:30 Windigsteig: Raabs I   Do, 29.05.   16:30 Raabs II: Brunn/Wild 

    So, 01.06.   15:00 Rastenfeld: Raabs II 
Reservespiele jeweils 2 Stunden vorher   So, 08.06.   15:30 Raabs II: St. Leonhard/HW 

 

Sportlerball – ein voller Erfolg! 
Am 25. Jänner lud der USV RAIFFEISEN Raabs/Thaya zu seinem alljährlichen Ball 

in das Hotel Thaya ein. Zahlreiche Besucher waren dieser Einladung gerne gefolgt 

und erlebten eine tolle Ballnacht.  

Die Musikgruppe "Waldviertel Express" sorgte die ganze Nacht für gute Stim-

mung und eine volle Tanzfläche. Wenn man genug vom Tanzen hatte, konnte 

man sich an der Bar ein Erfrischungsgetränk holen, wo auch immer Vollbetrieb 

herrschte. Die von den Mitgliedern des Sportvereins gestaltete Mitternachtsein-

lage kam bei den anwesenden Gästen sehr gut an. Bei der Tombola-Verlosung 

gab es auch wie jedes Jahr wieder tolle Preise zu gewinnen. 

News vom Nachwuchs 
USV RAIFFEISEN Raabs ist mit 4 Mannschaften in der Meisterschaft vertreten: 

U11 als Spielgemeinschaft  Raabs/Karlstein 

U12 als Spielgemeinschaft Karlstein/Raabs 

U14 als Spielgemeinschaft Raabs/Irnfritz/Japons 

U16 als Spielgemeinschaft Gr. Siegharts/Raabs 

Besuchen Sie auch einmal ein Nachwuchs-Heimspiel des USV RAIFFEISEN Raabs! 
 

Informationen an unsere Petrijünger: 
Um unseren Petrijüngern einen optimalen Fischbestand bieten zu können, wurden im Oktober 2013 1.030 kg Karp-

fen (1,80-2,80 kg) und 60 kg Zander in das Thayarevier Raabs I/23 eingesetzt.  

Im Jahr 2014 gibt es folgende neue Bestimmungen: Die Jahreslizenzen haben nunmehr eine Gültigkeit von 01.01. 
bis 31.12. (bisher 01.03.-30.11.). Weiters wurde beim Karpfen die Schonzeit an die gesetzliche Schonzeit angepasst – 

daher sind Karpfen nun ganzjährig fangbar! 

NACHTFISCHEN: Im Jahr 2014 ist in den Sommermonaten an folgenden Samstagen bis jeweils 24:00 Uhr das Nacht-

fischen im Bereich Haberlwehr/Herrschaftswehr flussaufwärts bis Ende alter Sportplatz gestattet: 5. Juli, 12. Juli, 9. 
und 16. August 2014; gültig für alle Lizenznehmer! Eine Teuerung der Lizenzen ist nicht eingetreten. Wie auch in den 

letzten Jahren, steht auch heuer wieder als zweite Ausgabestelle für Fischereilizenzen das JUFA Waldviertel in Raabs 

an der Thaya zur Verfügung!  

Wir wünschen unseren Petrijüngern eine fischreiche Saison und ein kräftiges Petri Heil! 
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Der Frühling naht und das Interesse am Besuch unserer Ruine erwacht wieder.  

Im Vereinsvorstand haben wir uns auch schon Gedanken über die Saison 2014 gemacht. 
 

Veranstaltungen – Saison 2014 (Änderungen vorbehalten) 

E I N L A D U N G 

Kollmitz - Bollwerk gegen Böhmen 

Mag. Erich Kerschbaumer berichtet über die neuesten Forschungen zur Ruine Kollmitz 

Donnerstag, 3. April 2014, 19 Uhr, Hotel Thaya in Raabs 
 

� Montag, 21. April, 14.30 Uhr: Ostereiersuche bei der Ruine Kollmitz 

� Mittwoch, 09. Juli, 14.00 Uhr: Raabser Ferienspiel „Sagenwanderung von Kindern für Kinder“ 

� Samstag, 19. Juli, 19.00 Uhr: „Ruinen-Heuriger“, Anmeldung erbeten (Martina Rieder: 0664/4615881) 

� Samstag, 13.September, 15.00 Uhr:  Generalversammlung 2014 in der Ruine Kollmitz 

� Sonntagsführungen:  18. Mai., 08. Juni., 20. Juli., 17. August, 21. September 

  jeweils 14.00 Uhr, nur bei Schönwetter. 

Bei Schönwetter wird ab Ostern die Jausenstation in der Ruine zum Verweilen einladen.  

Öffnungszeiten: Mai bis Mitte Oktober: 10.00 – 17.00 Uhr, im Juli und August bis 18.00 Uhr, nur bei Schönwetter 

Gruppen: Voranmeldung unter 0664/46 15 881 (Jausenstation Martina Rieder) 

Eintritt Ruine: Erwachsene € 2,--, Kinder ab 6 J. € 1,--, Familien € 5,-- (NÖ Card Inhaber u. Kinder unter 6 J. gratis) 

Führungen:  Erwachsene € 2,--, Kinder ab 6 J. € 1,-- 

Ab 15 Personen gegen Voranmeldung: 0664/86 32 001 Obfrau Margit Auer oder E-Mail: verein@kollmitz.at  
 

Auf ein Wiedersehen auf Kollmitz freut sich 
 

Margit Auer 
für den Vereinsvorstand 

Wollen Sie Mitglied werden? Sie unterstützen damit die Erhaltung der Ruine Kollmitz! 
Jährlicher Mitgliedsbeitrag € 12,--, Information unter 0664/86 32 001 oder verein@kollmitz.at  

 

 

 
 

Der Pensionistenverband Ortsgruppe Raabs/Thaya informiert: 
24 Pensionisten waren vom Advent-Schifffahrtsausflug mit der „Kaiserin Elisabeth“ 

von Nussdorf nach Tulln mit Musikempfang mit Glühwein und Stadtrundgang mit 

Besuch des Adventmarktes angetan. Besonders begeistert waren die Teilnehmer von 

der guten Küche am Schiff.  

45 Pensionisten aus der Ortgruppe waren bei der gemeinsamen Weihnachtfeier mit 

den Ortsgruppen Aigen, Karlstein und Raabs in Münchreith im Pfarrsaal dabei. 

Am 15.02.2014 besuchten wir das Faschingskränzchen der Ortsgruppe Karlstein. 

Auch die Faschingsfeiern in Dietmanns am 21.02.14 und Groß Siegharts am 03.03.14 wurden besucht. 

Leider gibt es etwas Trauriges zu berichten: Unser Ehrenobmann Anton Winker verstarb am 02.02.2014 im 82. Le-

bensjahr. Am 15.02.2014 verstarb auch unser ältestes Mitglied im 101. Lebensjahr – Frau Hermine Redl. Wir werden 

beiden ein ehrendes Andenken bewahren. 

Vorschau: 05.04.2014 Bezirksfrühlingsball in Waidhofen. 

                   09.05.2014 Muttertagskaffee im Clublokal. 

                   26.07.2014 Pensionistenheuriger im Lindenhof. 

Ein fröhliches Osterfest wünscht der Vorstand des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Raabs. 
 

Für den Pensionistenverband 

Gerhard Frischauf 
(Vorsitzender e.h.) 



44. Jahrgang 1. Ausgabe Frühjahr 2014  Seite 22 

Der Jugendverein der Stadtgemeinde Raabs/Thaya 
Jahreshauptversammlung 
Am 15. Februar 2014 fand um 19:00 Uhr die Jahreshauptversammlung des Jugendvereins im JUFA 

in Raabs statt. 

Der Obmann, Mario Dollensky, gab einen Rückblick auf die Veranstaltungen des Jugendvereins 

während des Kalenderjahres 2013. Am wichtigsten war das FOREVER YOUNG, welches dieses Jahr 

zum ersten Mal vom neuen Vorstand organisiert wurde. Abschließend bedankte sich Mario  

Dollensky für die ausgezeichnete Zusammenarbeit, das gute Klima im Vorstand und freut sich auf die nächsten Auf-

gaben des Jugendvereines Raabs. Anschließend konnten die Jugendvereinsmitglieder, die für diesen Abend gemiete-

te Kegelbahn nutzen oder bei verschiedenen „Wii-Spielen“ ihr Geschick mit den anderen Mitgliedern messen. 
 

Skiurlaub Zauchensee 
Vom 1. bis zum 3. Februar 2014 verbrachte der Jugendverein der Stadtgemeinde 
Raabs/Thaya einen dreitägigen Skiurlaub in Zauchensee. Die Jugendlichen nutzten 

das schöne Wetter sowie die gut präparierten Pisten zum gemeinsamen Skifahren 

und Snowboarden. Die Abende wurden in lustiger Runde verbracht. 
 

Jugendhaus „Olymp“ 
Das Jugendvereinshaus „Olymp“ wird weiter sehr stark genützt. Besonders freut es 

uns, dass der Jugendverein die Zusage für die weitere Nutzung erhalten hat. 
 

Der Jugendverein freut sich immer über neue Mitglieder. Anmeldung zum Jugendverein in der Raiba Raabs.  

Neuigkeiten werden laufend im FACEBOOK bei der Gruppe „Jugendverein der Stadtgemeinde Raabs/Thaya“ 

http://www.facebook.com/groups/jugendvereinraabs veröffentlicht. 

Wir sind für Eure Anregungen und Anliegen da: 

StR Margit Auer, 0664/863 20 01, margitauer@gmx.net 

Mario Dollensky, 0664/6301919, mario.dollensky@gmx.at 
 

Neue NÖ Mittelschule – Aktuell 
In unserem zweiten Jahr als Neue Mittelschule wird unsere Schule Ende April ganz im Zeichen des 

Projekts „Rund um Raabs“ stehen. Die Schülerinnen und Schüler dürfen zwischen verschiedenen 

Workshops, die sich alle mit Raabs und Umgebung beschäftigen, wählen. So bieten wir Lehrer folgende Themen an: 

� Schüler fotografieren ihren Lieblingsplatz in Raabs und Umgebung 

� Landespflegeheim Raabs – Arbeit von Caritas und Hilfswerk kennen lernen, wie fühlt sich ein alter Mensch? 

� Wie lebten meine Urahnen in unserem Ort? 

� Erstellung eines Sagenheftes von Kindern für Kinder inkl. Ausbildung zum Sagen-Guide 

� Betriebsbesuche, Kennenlernen verschiedener Berufe in Raabser Betrieben 

� Die Thaya – chemische und biologische Untersuchungen, Einrichtung eines Schauaquariums 

� Vom Getreide zum Brot – Besichtigung der Dykmühle, Biolandwirtschaft, Brotbacken 

Die Ergebnisse der Workshops werden in einer großen Projektpräsentation im Rahmen  
der „Langen Nacht der Schule“ am 23. Mai in der NMS Raabs/Thaya zu sehen sein. 
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Ahoj! Mluvíte česky? Servus/Hallo! Sprechen Sie Tschechisch? 
Karte – karta, mapa, jízdenka, pohlednice, vizitka, jídelní lístek  
Die tschechischen und die deutschen Ausdrücke für Karte führen zu manchen Verwirrungen. 

Wie Sie vielleicht wissen, heißt eine Landkarte auf Tschechisch nicht karta, wie man hätte 

annehmen können, sondern mapa. Vorsicht aber, verwechseln Sie diesen Ausdruck nicht 

mit dem deutschen Wort „Mappe“. Dieser Büroartikel heißt auf Tschechisch desky.  

Auch im Tschechischen existiert das Wort karta, mit der Landkarte hat es aber nur in einem 

Fall zu tun: und zwar bei der Bezeichnung für die Wissenschaft und Technik zur Darstellung der Erdoberfläche in Kar-

ten, also der Kartographie – kartografie. Ansonsten wird karta im Tschechischen beispielsweise verwendet im Sinn 

von Spielkarten – hrací karty.  

In der Geldtasche trägt man seine Bankomatkarte – platební karta oder Kreditkarte – kreditní karta. Beim Arzt hat 

man seine Krankenversicherungskarte,„e-card“ – kartička zdravotní pojišťovny mit. 

Beim Umgang mit Computern nutzt man sogenannte Steckkarten, die die Funktionen des Computers erweitern. So 

gibt es etwa die Grafikkarte – grafická karta, die Soundkarte – zvuková karta, oder die TV-Karte – televizní karta.  

Vorsicht aber mit weiteren Karten im Deutschen, sie werden nicht als karta ins Tschechische übersetzt. Eine Fahrkar-

te ist jízdenka. Eine Ansichtskarte ist pohlednice. Eine Visitenkarte heißt auf Tschechisch vizitka. Und eine Speisekar-

te ist jídelní lístek. 
Besonderheiten der tschechischen Aussprache: 

Die Betonung erfolgt im Tschechischen stets auf der ersten Silbe. Vokale ohne Schrägstrich sind kurz auszusprechen. 
 á – aa, č – tsch, dě – dje, é – ee, ě – je, š – sch, t’ – tj, ý – ii, í – ii, z – s, c – ts, ň – nj, ů – uu, ř – r+sch, ž – sch 
Falls Sie im Frühling mit einer mapa nach Tschechien fahren, dort in einem Restaurant nach der jídelní lístek fragen 

und Ihren Freunden eine pohlednice schreiben, wünschen wir Ihnen einen schönen Ausflug, die Raabser Lerngruppe 

Tschechisch mit Svaťa Jánský (Ulrike Gutkas, Christine Helmstedt, Barbara Kraus, Erich Kerschbaumer, Gertraud und 

Helmut Leeb, Veronika Schmidt, Peter Werle) 
 

TENNIS – LAUFEN – NEWS – TENNIS – LAUFEN – NEWS – TENNIS – LAUFEN – NEWS 
Clubbing, 5. Jänner 2014 – Resümee  
Unter dem Motto „Magic Moments“ fand heuer unser alljährliches Tennis-Clubbing statt. Die Mitglieder 

gestalteten sowohl die Eröffnung als auch die Mitternachtseinlage, wobei sich zeigte, dass sich Jung und Alt 

für den Verein engagieren. Für magische Momente sorgten auch die Salsa-Tänzer aus Waidhofen, welche 

immer wieder für neuen Schwung auf der Tanzfläche sorgten und das Publikum zum Mitmachen animierte. Bei toller 

Musik wurde über das Tanzparkett gefegt. Wir möchten uns als Verein bei allen Besuchern bedanken, durch die 

großartige Stimmung aufkam und hoffen auf ein Wiedersehen am 5. Jänner 2015! 
 

Einladung Meisterschaft UTC Raiba Raabs 2014 
Auch im heurigen Jahr startet der Tennisverein mit 3 Damen-, 3 Herren- und 5 Kinder-/Jugend-

mannschaften in die Meisterschaft in NÖ. Die Spiele beginnen ab Anfang Mai 2014, wo gegen andere 

Teams aus NÖ um den Titel gekämpft wird. Die Jugend bestreitet ihre Matches immer an den Freitagen ab 15 Uhr.  

Bei den Damen spielt die 1. Mannschaft sogar in der Landesliga A – das ist die höchste Klasse in NÖ. Die Spiele finden 

jeweils an den Samstagen ab 11 Uhr statt. Die 2. und 3. Damen-Mannschaft zeigen ihr Können in der Kreisliga A und 

C, welche an den Samstagen ab 13 Uhr gestartet werden. Der Aufbau und Einsatz der Jugend steht hier im Vorder-

grund. Die 1. und 2. Herren-Mannschaft stellen ihr Können in der Kreisliga B und C unter Beweis. Die jungen Spieler 

zeigen von Jahr zu Jahr immer mehr ihr Talent, arbeiten sich in den Klassen nach vorne und werden natürlich dabei 

von einigen erfahrenen Spielern unterstützt. Die 3. Mannschaft startet in der Hobbyliga, wo immer wieder Erfolge 

vermerkt werden. Die Spiele finden immer samstags am Vormittag statt.  

Die SpielerInnen der Mannschaften würden sich über viele BesucherInnen und Fans auf dem Tennisplatz freuen.  

 

Volkshochschule Raabs – Kursangebot Frühjahr 2014 
 

Seifensieden – Naturseife selbst gemacht! 
Termin: Freitag, 16. Mai 2014 um 17 Uhr, Kosten: EUR 40,-- (inkl. Materialkosten) 
 

Bundschuhe – Schuhe wie barfuß laufen! 
Termin: Sonntag, 18. Mai 2014 um 11 Uhr, Kosten: EUR 50,-- (inkl. Materialkosten) 
 

Rasselbau 
Termin: Sa, 24./So, 25. Mai 2014, 14 Uhr, Kosten: EUR 55,-- (inkl. Materialkosten) 

Ursula Barthel (Anmeldung unter Tel. 0676/7860700), Veranstaltungsort: Das Andere Haus, Sauggern 5, 3814 Aigen 
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 Jubiläen April bis Juni 2014  
90. Ferdinand Schrinz, Lindau bzw. 

 Langenlois 

90. Aloisia Wenzl, Raabs 

90. Otto Dörrer, Weikertschlag 

90. Maria Pribil, Raabs 

85. Heinrich Zach, Weikertschlag 

85. Wilhelmine Kiefer, Raabs 

85. Franz Rehatschek, Luden 

85. Margareta Henetmayer,  

 Weikertschlag 

80. Christine Ziegler, Rabesreith 

80. Alfred Piffl, Großau 

80. Anna Schwingenschlögl, Raabs 

80. Josef Dundler, Nonndorf 

80. Ernestine Gererstorfer,  

 Rabesreith 

80. Ernst Immervoll, Pommersdorf 

80. Maria Zierl, Weikertschlag 

80. Wilhelm Frank, Lindau 

80. Maria Haslinger, Oberpfaffendorf 

75. Hermine Ableidinger, Großau 

75. Johann Fischer, Eibenstein 

75. Hermann Hemmer, Oberndorf/R. 

75. Maria Henetmaier, Weikertschlag 

75. Hilda Witzmann, Raabs 

75. Helene Riegler, Oberpfaffendorf 

75. Josefine Schuh, Nonndorf 

75. Gerhard Danzinger, Oberndorf/W. 

75. Wilhelm Raffetseder, Raabs 

75. Peter Otto, Raabs 

75. Hermann Riegler, Oberpfaffendorf 

75. Rotraud Fajtl, Raabs 

75. Willibald Zach, Neuriegers 

70. Elfriede Silberbauer, Raabs 

70. Edith Hammerl, Oberndorf/W. 

70. Helmut Deim, Oberndorf/R. 

70. Franz Anton Danzinger, Rabesreith 
 

Goldene Hochzeit 
Hildegard und Klaus-Dieter  

Hell-Weltzl, Oberndorf/R. 
 

Gerlinde und Erich Steiner, Raabs 
 

Waltraud und Johann Androsch, 

Oberndorf/R. 
 

Dipl.-Kfm. Dr. Ingrid und Dr. Herbert 

Markwitz, Mostbach 
 

Gertrude und Karl Tiller, Oberndorf/R. 

Herzliche Gratulation zur Ihrem Geburtstag bzw. Jubeltag seitens der Stadtgemeinde Raabs! 
Wenn Sie Ihren Jubeltag nicht in der Gemeindezeitung angekündigt haben möchten, bitten wir Sie, dies bei  

Ines Slawik (02846/365-10) bis spätestens Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe zu melden. 
����������������������������������������������� 
 

Veranstaltungen in der Gemeinde Raabs April bis Juni 2014 
Do 03.04. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 

Do 03.04. 19 Uhr 
Vortrag „Kollmitz – Bollwerk gegen Böhmen“ mit  

Mag. Erich Kerschbaumer 
Hotel Thaya 

Fr 04.04.- 

Mo 21.04. 
 Birkenhofheuriger, Fr: 18-23 Uhr; Sa, So, Ft.: 16-23 Uhr Speisendorf 46 

Sa 05.04. 21 Uhr X-Ray-Party Dorfschmiede Luden 

Sa 05.04. 19 Uhr 
Weinkulinarium mit Fam. Netzl aus Göttles-

brunn/Carnuntum, € 44 pro Person 
Hotel Thaya 

Mi 09.04. 10 Uhr Besuch der Zahngesundheitserzieherin von Apollonia Ordination MR Dr. Schmidt 

Mi 09.04. ab 13 Uhr Krankenkommunion, Anmeldungen unter 02846/390 Pfarre Raabs 

Mi 09.04. 19 Uhr 
„Das EU-Parlament – meine Stimme in Europa“ Info- und 

Diskussionsveranstaltung mit DI Doutlik 
JUFA Raabs 

Fr 11.04. 19-24 Uhr Saunafest „Asien – Land der Morgenröte“ Thayatal Vitalbad 

Fr 11.04./ 

Sa 12.04. 
ab 18.30 Uhr 

Spareribs & Pasta frutti di mare „all you can eat“ 

pro Person € 9,50 inkl. Getränkegutschein für die Kutsch’n 
Hotel Thaya 

Sa 12.04. ab 10 Uhr Saisonstart der Liebnitzmühle Hotel Liebnitzmühle 

Sa 12.04. 9-17 Uhr 

Workshop „Deine persönliche Heldenreise“ für alle im 

Alter von 16 bis 25 Jahren, Infos unter „Raabser HeldIn-

nenreise“ im Facebook, 0664/6285804 oder  

murxi@gmx.at, Vortrag mit Coach, Lebens- und Sozialbe-

rater Marcus Korkisch, Anmeldung bei Raika Raabs 

JUFA Raabs 

Sa 12.04. 10-17 Uhr 
Osterbastelmarkt mit kreativem Osterschmuck und Ost-

erdekorationen, Reinerlös als Spende für Bewohner 
LPH Raabs 

Sa 12.04. 19.30 Uhr 36. Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Raabs JUFA Raabs 

Sa 12.04./ 

So 13.04. 

ab 13 Uhr 

ab 10 Uhr 
Ostermarkt im Birkenhofheurigen Speisendorf 46 

Sa 12.04.- 

Mo 21.04. 

Mi-Mo: 11.30-

14, 18-21 Uhr 

Kulinarisches zum Osterfest, Köstlichkeiten von Lamm, 

Kitz, Kaninchen und Osterschinken uvm. 
Hotel Thaya 

So 13.04. 9-17 Uhr 

Workshop „Deine persönliche Heldenreise“ für alle im 

Alter von 16 bis 25 Jahren, Infos unter „Raabser HeldIn-

nenreise“ im Facebook, 0664/6285804 oder  

murxi@gmx.at, Vortrag mit Coach, Lebens- und Sozialbe-

rater Marcus Korkisch, Anmeldung bei Raika Raabs 

JUFA Raabs 



44. Jahrgang 1. Ausgabe Frühjahr 2014  Seite 25 

So 13.04. 9.30 Uhr 
Palmweihe im Pfarrgarten mit Prozession zur Pfarrkirche 

mit der Stadtkapelle, anschl. Hl. Messe 
Pfarrkirche Raabs 

So 13.04. ab 10 Uhr Zankerlschnapsen der FF Zemmendorf FF-Haus Zemmendorf 

So 13.04. 19.30 Uhr 

„Heiter bis Schräg“ mit Angelina und Angelo 

Außergewöhnliches Musikkabarett inkl. Gourmetteller, 

Tischwein und Mineralwasser, Vorverkauf: € 18,00 

Hotel Thaya 

Mi 16.04. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Raabs 

Fr 18.04./ 

Sa 19.04. 

8-18 Uhr 

8-13 Uhr 
Ostermarkt mit Osterschmankerl Hauptplatz Raabs 

Sa 19.04. 14-18 Uhr Kinder-Jugend-Tag in der Badewelt Thayatal Vitalbad 

So 20.04. mittags 
3-Gang-Ostermenü, Ostereiersuche, ab 14 Uhr Tanz-

nachmittag mit Peter’s Live-Musik 
Liebnitzmühle 

Mo 21.04. 14 Uhr 
„Musikalischer Nachmittag“ mit den Rossinger  

Musikanten, Moderation Dir. Manfred Damberger 
Pfarrkirche Weikertschlag 

Mo 21.04. 14.30 Uhr Ostereiersuche  Ruine Kollmitz 

Fr 25.04. 19 Uhr 

KMB & kfb-Runde: „Schwangerschaftsabbrüche in Öster-

reich – Wie viele und warum? Was könnte helfen, 

Schwangerschaftsabbrüche zu vermeiden?“ 

Referentin: Sabine Müller-Melchior 

Cafeteria Lindenhof 

Oberndorf 

Sa 26.04.- 

So 01.06. 

Mi-Mo: 11.30-

14, 18-21 Uhr 

Spargelwochen, Variationen vom Spargel, Bärlauch, 

Hirschkalb und Maibock 
Hotel Thaya 

Sa 26.04. 8-17 Uhr 
Feuerlöschüberprüfung, Anlieferung auch am Fr, 25.04. 

von 17-19 Uhr möglich, ca. € 4,00 pro Stück 
FF-Haus Raabs 

So 27.04. 9 Uhr Konzertmusikbewertung der BAG Horn-Waidhofen JUFA Raabs 

So 27.04. 10.15 Uhr Pfarrkaffee der Dorfgemeinschaft Lindau Cafeteria Lindenhof 

Mi 30.04. 19.30 Uhr 

Theater der Laienspielgruppe Raabs „Amnesie für Fortge-

schrittene“, Kartenvorverkauf ab 2.4. in der Waldviertler 

Sparkasse Bank AG in Raabs (02846/201-14),  

Restkarten bei der Abendkasse 

FF-Haus Raabs 

Mi 30.04. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 

Mi 30.04. ab 17 Uhr Maibaumaufstellen Hauptplatz Raabs 

Do 01.05. 14 Uhr Tanznachmittag mit Peter’s Live-Musik Liebnitzmühle 

Fr 02.05. 19.30 Uhr 

Theater der Laienspielgruppe Raabs „Amnesie für Fortge-

schrittene“, Kartenvorverkauf ab 2.4. in der Waldviertler 

Sparkasse Bank AG in Raabs (02846/201-14),  

Restkarten bei der Abendkasse 

FF-Haus Raabs 

Fr 02.05. 19 Uhr 
Vernissage NÖ-Art: „Ver-rückt“ 

Ausstellungszeitraum: 03.05.-25.05.2014 

Galerie Lindenhof,  

Oberndorf 

Fr 02.05.- 

So 11.05. 
 Birkenhofheuriger, Fr: 18-23 Uhr; Sa, So, Ft.: 16-23 Uhr Speisendorf 46 

Sa 03.05. 19.30 Uhr 

Theater der Laienspielgruppe Raabs „Amnesie für Fortge-

schrittene“, Kartenvorverkauf ab 2.4. in der Waldviertler 

Sparkasse Bank AG in Raabs (02846/201-14),  

Restkarten bei der Abendkasse 

FF-Haus Raabs 

Do 08.05. 18-22 Uhr Ladies Night, Spezialaufgüsse für Damen Thayatal Vitalbad 

Fr 09.05. 19.30 Uhr Wein, Weib und Gesang mit Angelina & Friends 
Birkenhofheuriger, 

Speisendorf 46 

Sa 10.05. 15 Uhr „Ver-rückte“ Gedanken mit Veronika Schmidt Galerie Lindenhof 

Sa 10.05. 19 Uhr 
Galadinner, 6-gängiges Menü, Weinbegleitung,  

musikalische Umrahmung, Voranmeldung 02846/7832 
Stadtkrug Raabs 

So 11.05. ganztags Rapsblütenfest Pommersdorf 

So 11.05. 11.30-15 Uhr Muttertags-Brunch Hotel Liebnitzmühle 

Do 15.05. 18-22 Uhr Männerabend, Spezialaufgüsse für Männer Thayatal Vitalbad 

Fr 16.05. 19.30 Uhr 

Geschichtlicher Vortrag : „Der Feldzug von 1278 im Wald-

viertel und die Belagerung von Drosendorf und Umge-

bung“ - Premysl Ottokar II. gegen Rudolf von Habsburg.  

Vortragender: Dr. Franz Felberbauer 

Seminarhaus Hotel Thaya 
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Sa 17.05. 20 Uhr Filmvorführung XXL-Film: „Der Schlussmacher“ Schüttkasten Lindenhof 

Sa 17.05. 

13 Uhr 

17 Uhr 

20 Uhr 

Feuerwehrfest mit 8. Thayatalcup am Sportplatz 

Festbetrieb im FF-Haus ab 17 Uhr 

Siegerehrung ab 20 Uhr mit Live-Musik im FF-Haus 

Sportplatz 

FF-Haus Raabs 

FF-Haus Raabs 

So 18.05. 9.30 Uhr Feuerwehrfest mit Feldmesse und Fahrzeugsegnung FF-Haus Raabs 

So 18.05. 14 Uhr Führung auf der Ruine Kollmitz Ruine Kollmitz 

Mi 21.05. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Raabs 

Fr 23.05. 17-22 Uhr Lange Nacht der Schule Neue Mittelschule Raabs 

Sa 24.05. 20 Uhr Timna Brauer – Ensemble Schüttkasten Lindenhof 

So 25.05. ab 9.30 Uhr Frühschoppen der FF Nonndorf Festhalle Nonndorf 

So 25.05. 10.15 Uhr Pfarrkaffee der Dorfgemeinschaft Mostbach und Weinern Cafeteria Lindenhof 

Do 29.05. 9.30 Uhr Erstkommunion Pfarrkirche Raabs 

Do 29.05.- 

So 22.06. 
 Birkenhofheuriger, Fr: 18-23 Uhr; Sa, So, Ft.: 16-23 Uhr Speisendorf 46 

Sa 31.05. 8-18 Uhr Brunnenmarkt Hauptplatz Raabs 

Sa 31.05. 11.45 Uhr 

Maifest „Baum fällt“, Bieranstich um 11.45 Uhr mit Volk-

stanzgruppe und Mittagstisch, 12.45 Uhr Maibaum wird 

gefällt, danach Luftballonstart, Volkstanzgruppe,  

Vermessung der Maibäume, Siegerehrung (der längste 

Maibaum), ab 16 Uhr musikalischer Ausklang mit den  

Seebsbach-Buam 

Hauptplatz Raabs 

So 01.06. ab 13 Uhr Zankerlschnapsen der FF Lindau FF Haus Lindau 

Mo 02.06. 
8-12 und 13-15 

Uhr 
Kirchenbeitragsstelle, Sprechtag in Raabs Rathaus Raabs, EG 

Do 05.06. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 

Do 05.06. 18-22 Uhr Ladies Night, Spezialaufgüsse für Damen Thayatal Vitalbad 

Fr 06.06. 18-21 Uhr XXL-Ripperlessen Hotel Liebnitzmühle 

Fr 06.06. 19.30 Uhr 

„Lyrik für Mutige“ Liebe – Sex, 3. Teil der Trilogie von und 

mit Indigo H. Ullrich und anderen,  

Anmeldung 02846/20787 

Kleines Paradies 

Reither Straße 61, Raabs 

Sa 07.06. ab 13 Uhr Kunst Live 
Birkenhofheuriger, Spei-

sendorf 46 

Sa 07.06. 20 Uhr Theateraufführung „Kleine Komödie Weikertschlag“ Auer’s Theaterstadel 

So 08.06. 9 Uhr Radwandertag der Landjugend Weikertschlag  
Heinrich Zach Halle  

Weikertschlag  

So 08.06. 10 Uhr Hl. Messe – Pfingstsonntag und Vatertag Pfarrkirche Raabs 

So 08.06. 11.30-15 Uhr „Dem Vater ein Fest“ – Steaksonntag  Hotel Liebnitzmühle 

So 08.06. 20 Uhr Theateraufführung „Kleine Komödie Weikertschlag“ Auer’s Theaterstadel 

So 08.06. 14 Uhr Führung auf der Ruine Kollmitz Ruine Kollmitz 

So 08.06. ab 09.30 Uhr Radwandertag der Landjugend Weikertschlag  Heinrich Zach Halle 

So 08.06./ 

Mo 09.06. 

jeweils ab 10 

Uhr 

„Tage der offenen Gartentüre“, Pflanzentausch- und Gar-

tenflohmarkt, Bewirtung durch die FF Neuriegers, Infos: 

0664/9373110 

Sonntag von 11-17 Uhr: der „Natur im Garten Mobil-Bus“ 

steht für Gartenfragen zur Verfügung 

Schaugarten von Erika & 

Kurt Pascher, Neuriegers 7 

Mo 09.06. 18 Uhr Theateraufführung „Kleine Komödie Weikertschlag“ Auer’s Theaterstadel 

Di 10.06. ganztags Pfingstmarkt Hauptplatz Raabs 

Do 12.06. 18-22 Uhr Männerabend, Spezialaufgüsse für Männer Thayatal Vitalbad 

Fr 13.06. 19 Uhr 
Vernissage: „35 Jahre Fotoclub Raabs-Drosendorf“ 

Ausstellungszeitraum: 14.06.-27.07.2014 

Galerie Lindenhof, Obern-

dorf 

Sa 14.06. 20 Uhr Theateraufführung „Kleine Komödie Weikertschlag“ Auer’s Theaterstadel 

Sa 14.06. ab 17 Uhr 
Volksmusik trifft Jazz, Kulinarisches vom Grill, Platzreser-

vierungen unter Tel. 02846/7832, bei jeder Witterung 
Stadtkrug Raabs 

So 15.06. 9.30 Uhr 

Dank- und Familienmesse gestaltet vom VS Chor Raabs, 

anschl. um 10.15 Uhr Pfarrkaffee der Ortsgemeinschaft 

Oberndorf und Koggendorf 

Pfarrkirche und  

Cafeteria Lindenhof 
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So 15.06. 18 Uhr Theateraufführung „Kleine Komödie Weikertschlag“ Auer’s Theaterstadel 

Mi 18.06. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Raabs 

Do 19.06. 9 Uhr 
Fronleichnam: Hl. Messe in der Pfarrkirche, anschl. Pro-

zession zum Hauptplatz, Gestaltung Stadtkapelle Raabs 
Pfarrkirche Raabs 

Do 19.06. 9 Uhr 

Bikerfronleichnam, Anfahrt ab 9 Uhr, Gottesdienst 10 

Uhr, anschl. Motorrad-Prozession durch Dörfer  

der Umgebung 

Jubiläumswiese Eibenstein 

Do 19.06. 17 Uhr Kindertheater „Die Rossinger Stadtmusikanten“ 
Auer’s Theaterstadel 

(Oberndorf/Weik.) 

Fr 27.06. 7.45 Uhr Schulschlussmesse – Gestaltung NMS Raabs Pfarrkirche 

Sa 28.06. 18 Uhr Museumsfest des Museumsvereins 
Heinrich-Zach-Halle  

Weikertschlag 

Sa 28.06. 20 Uhr Konzert des GMV Raabs Schüttkasten Lindenhof 

So 29.06. 17 Uhr Kindertheater „Die Rossinger Stadtmusikanten“ 
Auer’s Theaterstadel 

(Oberndorf/Weik.) 

Bitte geben Sie uns Ihre Veranstaltungen zeitgerecht bekannt, um eine bestmögliche Bewerbung zu garantieren. Sie können jederzeit 

Ihre Termine mitteilen, um den Veranstaltungskalender zu vervollständigen bzw. zu ergänzen. Somit ist für alle die Koordination der 

Daten wesentlich leichter. Vielen Dank! Bitte um Bekanntgabe der Termine bei Frau Slawik unter 02846/365-10. 
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Neuregelung des Ärztebereitschaftsdienstes am Wochenende seit 1. Juli 2013 
Die Kleinsprengel Raabs/Thaya und Groß Siegharts wurden zusammengelegt, es stehen somit  

7 Ärzte für dringende Fälle am Wochenende zur Verfügung. 

Ärztedienst April bis Juni 2014 

Der Bereitschaftsdienst zum Wochenende gilt in der Zeit von 7 bis 19 Uhr. 

Alle Ärzte haben am Samstag bzw. Sonntag fixe Ordinationszeiten: 9-11 Uhr und 17-18 Uhr 

In der übrigen Zeit ist der diensthabende Arzt über Handy erreichbar. Über 141 können zusätzliche Informationen 

abgefragt werden. Den Nachtdienst von 19 bis 7 Uhr führt in gewohnter Weise NEF-Raabs durch – erreichbar über 

141 bzw. bei Notfällen über 144. Die ärztliche Versorgung auf dem Land stellt in den nächsten Jahren ein großes 

Problem dar. Die Nachbesetzung der Ärzteplanstellen wird immer schwieriger. In den nächsten 5 Jahren werden 2/3 

der praktischen Ärzte des Bezirkes in Pension gehen. Nachfolger können nur gefunden werden, wenn neue Rahmen-

bedingungen für diesen schweren Job geschaffen werden. Dazu zählt, dass der Wochenenddienst nicht alle 2 bis 3 

Wochen geleistet werden muss. In unseren Gemeinden gibt es – wie kaum wo anders in NÖ – eine 24h-

Rundumbereitschaft. Neben den Ordinationszeiten hat jeweils ein praktischer Arzt – FREIWILLIG – bis 19 Uhr Dienst. 

Für die Nachtstunden von 19 bis 7 Uhr steht NEF-Raabs zur Verfügung. Wir wollen diesen hohen Standard der Ba-

sismedizin halten und schon jetzt die Rahmenbedingungen für die Zukunft verbessern! 

MR Dr. Karlheinz Schmidt 
PS.: Bei Urlaub des Hausarztes stehen alle anderen Kollegen/innen als Vertreter zur Verfügung. 

Ärzte und Ordinationszeiten 
Dr. Andreas Gradwohl  Ludweis-Aigen, Ludweis 63 02847/4200 Mo-Fr 7.30-10, Mo u. Do 16.30-18.30 
Dr. Helmut Köck  Groß Siegharts, Berggasse 16 02847/2451 Mo-Mi u. Fr 7-11, Mi 16-18 
Dr. Hans-Christian Lang  Groß Siegharts, Waidhofner Str. 4 02847/2410 Mo, Mi, Fr 7.30-12, Do 7.30-11.30 u. 13-14 
Dr. Peter Josef Werle  Groß Siegharts, Hauptplatz 6 02847/3585 Mo, Do, Fr 8-11, Mo 15-17 (Kinder), Di 14-17 
MR Dr. Renate Göbl  Karlstein, Hauptstraße 12 02844/276 Mo, Di, Do, Fr 7.30-12.30, Do 16-17.30 
Dr. Michael Stechauner  Großau, Raabserstr. 5 02846/354 Di, Mi, Fr 7.30-11.30, Mo 15-19 
MR Dr. Karlheinz Schmidt Raabs, Hauptstr. 2B  02846/200 Mo, Do, Fr 8-12, Mi 14-18 

 

Zahnarztnotdienst unter 141 
Bei der Notrufnummer 141 kann man jederzeit problemlos die Zahnarztnotdienste der Umgebung erfragen.  

Bitte unbedingt ohne Vorwahl wählen! 
 

Apothekendienste 
Aktuelle Apothekendienste finden Sie unter www.apothekerkammer.at � Bundesländer � Landesgeschäftsstelle 

Niederösterreich � Nacht- und Notdienstapotheken � PLZ 3820 � Suche starten 

Impressum 
Eigentümer, Herausgeber u. Medieninhaber: Stadtgemeinde Raabs an der Thaya. Hergestellt im Eigendruckverfahren durch die 

Stadtgemeinde Raabs an der Thaya. Informationsschrift des Gemeindeamtes.  

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer (außer für namentlich gezeichnete Beiträge), 3820 Raabs an der 

Thaya, Hauptstraße 25, Tel. 02846/365, E-Mail: gemeinde@raabs-thaya.gv.at, Internet: www.raabs-thaya.gv.at. 

05./06.04. Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen Tel. 02847/4200 
12./13.04. Dr. Lang Groß Siegharts Tel. 02847/2410 

19./20./21.04. MR Dr. Schmidt Raabs Tel. 02846/200 
26./27.04. MR Dr. Göbl Karlstein Tel. 02844/276 

30.04. Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen Tel. 02847/4200 
01.05. Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen Tel. 02847/4200 

03./04.05. Dr. Köck Groß Siegharts Tel. 02847/2451 
10./11.05. Dr. Werle Groß Siegharts Tel. 02847/3585 
17./18.05. Dr. Stechauner Großau Tel. 02846/354 
24./25.05. Dr. Lang Groß Siegharts Tel. 02847/2410 

28./29./31.05. MR Dr. Göbl Karlstein Tel. 02844/276 
01.06. MR Dr. Göbl Karlstein Tel. 02844/276 

07./08./09.06. Dr. Werle Groß Siegharts Tel. 02847/3585 
14./15.06. MR Dr. Schmidt Raabs Tel. 02846/200 
18./19.06. Dr. Lang Groß Siegharts Tel. 02847/2410 
21./22.06. Dr. Köck Groß Siegharts Tel. 02847/2451 
28./29.06. Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen Tel. 02847/4200 

Bereitschaftsdienst der praktischen Ärzte: 07:00 bis 19:00 Uhr 
Nachtdienst NEF Raabs (Tel.: 141): 19:00 bis 07:00 Uhr 


